
Diese Ausgabe erscheint auch onlineNummer 1/2 Freitag, 10. Januar 2020

DIESE WOCHE

Ausschusssitzungen ........................2

Haushaltsrede des 

Bürgermeisters ................................2

Baubeginn Kreisel............................5

Jubilare ............................................7

Fundsachen .....................................8

Veranstaltungskalender ....................9

Notrufe ...........................................22

Apotheken-Notdienste ...................23

Neujahrskonzert 2020 
Sonntag, 12. Januar 

Treffpunkt Stadtmitte 

Neujahrskonzert des Musikvereins Wendlingen am 12. Januar

Zum zwischenzeitlich schon traditionel-
len Neujahrskonzert lädt der Musikver-
ein Wendlingen am Sonntag, 12. Januar 
um 17 Uhr in den Treffpunkt Stadtmitte 
ein. Anlässlich des sich zum 150. Mal 
jährenden Geburtstages Franz Lehárs 
widmet das Große Blasorchester sein 
Programm eben jenem Komponisten. 
Ganz nach dem großen Wiener Vorbild 
erklingen aber auch populäre Komposi-
tionen der Strauß-Zeit sowie Solo- und 
Orchesterwerke. Dieser besondere mu-
sikalische Abend wird von Dekan Paul 
Magino moderiert und mit einer hoch-
rangigen Solistin erweitert: Der Musik-
verein freut sich, wieder einmal Con-
stanze Seitz als Sopran gewonnen zu 
haben. Sie wird sowohl in Lehárs „Vilja 
Lied“ und „Meine Lippen sie küssen 
so heiß“ als auch in dem humorvollen 
Stück „Ich bin die Christel von der 
Post“ von Carl Zeller und „Im Feuer-
strom der Reben“ von J. Strauß Sohn 
gemeinsam mit dem Blasorchester zu 
hören sein. Karten sind im Vorverkauf 
bei Foto-Fritz und bei Getränke-Valet 
zum Preis von 14 €, bzw. ermäßigt für 
8 € erhältlich. Zudem gibt es die Mög-
lichkeit unter Tel. 53537 Karten telefo-
nisch zu bestellen. Im Preis inbegriffen 
ist jeweils ein Pausengetränk. Saalöff-
nung ist um 16.30 Uhr. 
„Die Musik ist die Sprache der Leiden-
schaft“ (Richard Wagner)
Diese bekannten Worte Richard Wag-
ners gelten für die Arbeit des Musik-
vereins Wendlingen vom Gründungsjahr 

1923 an. Seit nunmehr 97 Jahren ha-
ben sowohl die konzertante Blasmusik 
als auch die Unterhaltungsmusik Tra-
dition im Musikverein Wendlingen e.V. 
Interessierte MusikerInnen, egal ob An-
fänger oder Wiedereinsteiger, sind stets 
herzlich zum Probenbesuch eingeladen. 
Die Orchester des Vereins proben zu 
folgenden Zeiten im Vereinsheim an der 
Lauter (Austraße 101):

Vororchester: 
- Mittwoch, 18-19 Uhr

Jugendorchester Unisono: 
- Mittwoch, 19-20 Uhr

Großes Blasorchester: 
- Freitag, 20-22 Uhr

Das Vereinsheim war aber von Beginn 
an nicht nur Probenraum und belieb-
ter Treffpunkt aktiver und fördernder 
Mitglieder. An Wochenenden wird es 
für Veranstaltungen von bis zu 90 Per-
sonen vermietet und ehrenamtlich be-
wirtet. Monatlich finden hier außerdem 
wechselnde kulinarische Aktionen statt:

06. Jan.  Linsen und Spätzle

09. Febr. Gaisburger Marsch

08. März Frühstücksbuffet

10. April Fischbrötchen

21. Mai  Vatertagshocketse

21. Juni  Weißwurstfrühschoppen

03. Okt.  Currywurst mit Pommes

11. Okt.  Schnitzel

01. Nov. Schlachtplattenbuffet
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AMTLICHE
BEKANNT-
MACHUNGEN

Sitzung des Ausschusses für 
Technik und Umwelt
Die nächsste Sitzung des Ausschus-
ses für Technik und Umwelt findet am 
Dienstag, 14. Januar im Großen Sit-
zungssal des Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 18 Uhr.
Die Einwohner der Stadt sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Rathauserweiterung (Anbau)
   -  Vergabe der Dachabdichtungs- 

und Dachbegrünungsarbeiten ein-
schl. Attikaverwahrung

2. Arbeitsgruppe HOAI vom 19.12.2019 
   Anbau KiGa Neuburgstraße
   - Vergabe der Architektenleistungen
   Sanierung Kapellenstraße BA 3
   - Vergabe der Ingenieurleistungen
   Kanalsanierung nach EKVO
   - Vergabe der Ingenieurleistungen
   Sanierunge Rohrbrücke
   - Vergabe der Ingenieurleistungen
   Filtersanierung Freibad
   -  Vergabe der Fachplanungsleis-

tungen
3. Bekanntgaben
4. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Sitzung des Ausschusses 
für Verwaltung, Bildung und 
Wirtschaftsförderung
Die nächste Sitzung des Ausschus-
ses für Verwaltung, Bildung und Wirt-
schaftsförderung findet am Dienstag, 
14. Januar im Großen Sitzungssaal des 
Rathauses statt.
Die öffentliche Sitzung beginnt um 19 Uhr.
Die Einwohner der Stadt sind hierzu 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1.  Erweiterung der Stelenanlage auf 

dem Friedhof Unterboihingen
2. Bekanntgaben
3. Anträge, Anfragen, Verschiedenes
(gez.)
Steffen Weigel
Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer 
für das Jahr 2020 
1. Steuerfestsetzung
Die Grundsteuer für das Kalenderjahr 
2020 wird mit dem Gesamtbetrag des 
zuletzt zugegangenen Grundsteuerbe-
scheides festgesetzt. Die Festsetzung 
erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 des Grund-
steuergesetzes. Für die Steuerschuld-
ner treten mit dem Tag der öffentli-

chen Bekanntmachung die gleichen 
Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen 
an diesem Tag ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre.

2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner, die nicht am Ab-
buchungsverfahren teilnehmen, wer-
den gebeten, die Grundsteuer 2020 
zu den Fälligkeitsterminen und mit 
den Beträgen, die sich aus dem letz-
ten schriftlichen Bescheid ergeben, an 
die Stadtkasse zu überweisen. Bei der 
Überweisung bitte das Buchungszei-
chen angeben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen vorstehende, durch öffentliche 
Bekanntmachung bewirkte Steuerfest-
setzung, kann innerhalb eines Monats 
nach dieser öffentlichen Bekanntma-
chung Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist bei der Stadtver-
waltung Wendlingen am Neckar, Am 
Marktplatz 2, 73240 Wendlingen am 
Neckar, einzulegen. Der Widerspruch 
hat keine aufschiebende Wirkung, das 
heißt, die Grundsteuer muss auch bei 
Einlegung eines Widerspruchs fristge-
recht bezahlt werden.

RATHAUS AKTUELL

Einladung zum Neujahrsempfang

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie sehr herzlich zum Neu-
jahrsempfang der Stadt Wendlingen 
am Neckar am Montag, den 13. Ja-
nuar 2020 in den Großen Saal im 
Treffpunkt Stadtmitte, Am Marktplatz 
4, ein. Einlass ist ab 18 Uhr, offizieller 
Beginn um 19 Uhr.
Das Jahr 2019 war in Wendlingen am 
Neckar neben vielen Planungsvorha-
ben und dem Abschluss von Sanie-
rungsprojekten vor allem auch durch 
zwei Kommunalwahlen geprägt. Da-
mit sind die Weichen, zumindest für 
die kommenden fünf Jahre, gestellt 
und wir können uns gemeinsam wei-
terhin um die Weiterentwicklung un-
serer Stadt kümmern.
Darüber hinaus gibt es zahlreiche 
Projekte, die ich gerne mit Ihnen be-
leuchten möchte, ebenso den Aus-

blick in das Jahr 2020, das eben-
falls wieder viele neue Vorhaben für 
die Stadt bringen wird. Auch auf der 
Landes- und Bundesebene gibt es 
einige Themen für gemeinsame Ge-
spräche und Diskussionen.
Ich freue mich darauf, Sie im Treff-
punkt Stadtmitte begrüßen zu dürfen 
und auf die persönliche Begegnung 
mit Ihnen. Nutzen Sie die Gelegen-
heit, Weggefährten und Freunde zu 
treffen oder auch neue Bekanntschaf-
ten zu schließen und seien Sie an 
diesem Abend gerne unser Gast.
Es grüßt Sie herzlich

Steffen Weigel
Bürgermeister

Rede des Bürgermeisters zum Haushaltsplanentwurf 2020

Sehr geehrte Damen und Herren des 
Gemeinderats,
meine sehr geehrten Damen und Her-
ren,

das Jahr 2019 ist aus finanzieller Sicht 
nach wie vor eine Erfolgsgeschichte. 
Wir haben bei der Gewerbesteuer eine 
Einnahme von 10,6 Mio. € geplant. Ak-

tuell haben wir im Jahr 2019 14,2 Mio. 
€ veranlagt. Das ist zwar ein Rückgang 
gegenüber dem Jahr 2018 von rund 
2,5 Mio. € aber immer noch weit über 
dem Durchschnitt der vergangenen 
10 Jahre. Dennoch werden wir auch 
für das Jahr 2020 sehr vorsichtig mit 
dem genannten Ansatz von 10,6 Mio. 
€ rechnen um einen eventuell konjunk-
turell bedingten Rückgang schon im 
Plan darstellen zu können. Ebenso vor-
sichtiger wurden die anderen wichtigen 
Einnahmen im Haushalt wie der Ge-
meindeanteil an der Einkommenssteuer 
oder auch das Grundsteueraufkommen 
geplant. 
Dennoch zeichnet sich auch in Wend-
lingen am Neckar wie in den meisten 
anderen Kommunen ab, dass auch 
bei einer sich nur moderat ändernden 
wirtschaftlichen Situation die Erträge 
des Ergebnishaushalts nicht mehr aus-
kömmlich sein werden um die Auf-
wendungen abdecken zu können. Dies 
ist den erheblichen Steigerungen in 
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sungen aus früheren Jahrzehnten nicht 
weiter gelten können. Allein das stän-
dige Aushandeln von Förderquoten 
kann nicht die Dauerlösung darstellen. 
Es wird notwendig sein, ganz grund-
sätzlich über Finanzierungsverpflich-
tungen des Landes für die genannten 
Bereiche neu nachzudenken. Das ist 
auch daran zu erkennen, dass die Fi-
nanzverhandlungen zwischen Land und 
Kommunen in jedem Jahr schwieriger 
werden und auch für das Haushaltsjahr 
2020 erst die äußerste Anstrengung 
und Intervention durch die kommuna-
len Spitzenverbände notwendig war, 
um letztendlich noch eine Einigung wie 
in den vergangenen Tagen gemeldet 
erreichen zu können. Lassen Sie mich 
nun aber auf den Haushaltsplan 2020 
der Stadt Wendlingen am Neckar bli-
cken. Ich habe bereits erwähnt, dass 
die Personalaufwendungen von 8,517 
Mio. € im Jahr 2019 auf 9,168 Mio. € 
im Jahr 2020 ansteigen und damit um 
651.000 €. 
Im Einzelnen resultiert dieser Mehrbe-
darf von 7,09 % aus den Tariferhö-
hungen für die Beschäftigten in Höhe 
von 150.000 €, den Besoldungserhö-
hungen bei den Beamten in Höhe von 
rund 95.000 €, wobei darin beinhaltet 
bereits Sondereffekte wie anstehende 
geringfügige Teilzeitbeschäftigungen 
bei Mitarbeiterinnen aus der Elternzeit 
sind sowie eine Erhöhung der Pensi-
onsumlage für die Beamten in Höhe 
von rund 66.000 €. Stellenzuwächse 
wird es zum einen über die Kindergar-
teneinrichtung Ohmstraße geben, dort 
rechnen wir mit zusätzlichen Personal-
kosten von 197.000 €. 187.000 € be-
absichtigt die Verwaltung durch echte 
Stellenmehrungen in anderen Berei-
chen auszugeben. Im Wesentlichen 
handelt es sich dabei um eine kurzzei-
tig mit einem KW-Vermerk versehene 
zusätzliche Stelle im Freibad, um drei 
Ausbildungsstellen im Kindergartenbe-
reich, die vom Gemeinderat beschlos-
sene 33 % Stelle als Vertretungskraft 
in den Kindergärten, notwendige zu-

den vergangenen Jahren insbesondere 
bei den Personal- aber auch bei den 
Sachaufwendungen geschuldet. Mir ist 
dabei wichtig festzustellen, dass die 
Personalaufwendungen ganz überwie-
gend durch die gesteigerten Personal-
zahlen im Kindergartenbereich verur-
sacht sind. Insoweit reicht es eben 
nicht darauf zu verweisen, dass wir 
auch in diesem Jahr Personalkosten-
steigerungen von 651.000 € im Haus-
halt veranschlagen, sondern es muss 
auch eine Analyse folgen woher diese 
651.000 € rühren. Außerdem ist es, so 
denke ich, nachvollziehbar, dass nicht 
Personal im Verwaltungsbereich ein-
gespart werden kann, wenn Personal 
im pädagogischen Bereich aufgestockt 
wird. Vielmehr muss eine gesteigerte 
Zahl von Personalstellen im pädago-
gischen Bereich letztendlich auch im 
Verwaltungsbereich zu Stellenmehrun-
gen führen, weil diese Personalstellen 
und die dahinter stehenden Menschen 
verwaltet und administriert werden 
müssen. 
Die Stadtverwaltung ist in den vergan-
genen Jahren hier nur sehr sparsam 
vorgegangen und verlangt den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern äußers-
te Anstrengung ab bevor wir in eine 
Stellenmehrung gehen. Die Vergleichs-
zahlen mit anderen Kommunen zeigen 
uns ebenso wie das Ergebnis der all-
gemeinen Finanzprüfung, dass wir mit 
der Anzahl unserer Personalstellen im 
Durchschnitt, bzw. leicht unter dem 
Landesdurchschnitt liegen. Ein zweiter 
Grund für den immer schwieriger wer-
denden Haushaltsausgleich liegt in der 
Höhe der zu leistenden Transferauf-
wendungen in Form von Umlagen an 
andere staatliche Stellen wie das Land, 
Zweckverbände, Kreisumlage oder die 
Verbandsumlage an den Verband Regi-
on Stuttgart. Trotz all dieser Widrigkei-
ten gelingt es uns auch im kommen-
den Haushaltsjahr prognostiziert ein 
ordentliches Ergebnis von 600.000 € 
zu erreichen, gemeinsam mit dem ver-
anschlagten außerordentlichen Ertrag 
von 900.000 € gehen wir von einem 
Gesamtergebnis von 1,5 Mio. € aus. 
Noch nicht berücksichtigt ist dabei die 
Kreisumlage von 31 % gegenüber den 
heute veranschlagten 32 %. 
An dieser Stelle sei ein Rückblick er-
laubt, weil wir auch in den Vorjahren 
vorsichtig kalkuliert haben und sich 
zum Teil deutlich höhere ordentliche 
Ergebnisse am Ende dargestellt haben 
als zunächst prognostiziert. 
So lag das vorläufige Gesamtergebnis 
2018 bei 8.553.000 €, statt den ge-
planten 3,8 Mio € und auch das Er-
gebnis 2019 wird sich entgegen dem 
veranschlagten Ansatz von 1,07 Mio. 
€ deutlich erhöhen. Selbstverständ-
lich werden wir auch im Jahr 2020 
daran arbeiten zu einer Ergebnisver-
besserung zu kommen. Ich möchte 
zunächst ganz allgemein sagen, dass 
ich die Schwarzmalerei im Hinblick auf 
die konjunkturelle Entwicklung in den 
kommenden Jahren für hochgefährlich 
halte. Der größte Teil von wirtschaftli-

chen Entwicklungen ist der Psycholo-
gie geschuldet. Wenn wir also selbst 
ständig davon ausgehen, dass sich 
die Wirtschaftslage der Unternehmen 
verschlechtern wird, dann wird sich 
diese Prophezeiung irgendwann selbst 
erfüllen. Ich halte es für dringend er-
forderlich, mit mehr Optimismus die 
kommenden Aufgaben anzugehen. Die 
Automobilindustrie in Baden-Württem-
berg hat spät, aber möglicherweise 
noch nicht zu spät erkannt, dass sie 
ihre Produktpalette radikal umstellen 
muss, wenn sie weltweit weiterhin er-
folgreich sein möchte. Dass dies nicht 
ohne teilweise schmerzliche Einschnit-
te erfolgen kann, leuchtet, glaube ich, 
jedem ein. Dennoch ist die Arbeits-
marktlage weiterhin stabil und auch 
die Erträge der Unternehmen fallen 
nicht ins Bodenlose. Auch die Klima-
schutzdiskussion sollten wir mit viel 
mehr Optimismus und viel weniger 
Angst führen. Ich habe den Eindruck, 
dass Deutschland derzeit wieder in 
alte Verhaltensmuster zurückfällt, die 
uns zum kranken Mann Europas ge-
macht haben, und die weltweit den 
Begriff der „German Angst“ geprägt 
haben. Wir hatten uns in den letzten 
Jahren davon befreit, und an diesem 
Optimismus und an dieser Zuversicht 
sollten wir festhalten. Unser Land hat 
die Innovationskraft und die Leistungs-
fähigkeit, Veränderungsprozesse aktiv 
zu gestalten und sie vom Risiko zur 
Chance zu wenden. Wenn wir daran 
wieder fester glauben, bin ich auch 
davon überzeugt, dass uns der ge-
waltige Transformationsprozess gelin-
gen wird. Wichtig wird aber auch sein, 
dass wir parallel hierzu die Finanz-
beziehungen zwischen Ländern und 
Kommunen neu betrachten und auch 
hier den sich verändernden Gegeben-
heiten anpassen.
Sowohl der Bereich der Kinderbetreu-
ung als auch beispielsweise der Be-
reich des ÖPNV haben sich in den 
vergangenen Jahren so grundsätzlich 
verändert, dass die Finanzierungslö-
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sätzliche fünf Stunden in der Grund-
schulbetreuung, einer 450 € Kraft im 
Bereich der Ganztagesbetreuung an 
der Ludwig-Uhland-Schule und einer 
aus Sicht der Verwaltung notwendigen 
50 % Stelle für die Fachberatung un-
serer Kindergarteneinrichtungen.
Bei der letztgenannten Stelle wird die 
Verwaltung ebenso verfahren wie bei 
der im vergangenen Jahr beantragten 
Verwaltungskraftstelle für den Bereich 
Bauhof und Wasserwerk. Diese Stelle 
wurde im Jahr 2019 nicht besetzt. Wir 
haben im Bereich Wasserwerk eine 
Organisationsuntersuchung in Auftrag 
gegeben, bei der ein Ergebnis noch 
nicht vorliegt. Sollte sich aus dieser 
Organisationsuntersuchung ein Per-
sonalbedarf ergeben, werden wir wie 
vereinbart dem Gemeinderat dies zur 
Beschlussfassung vorstellen. Ebenso 
werden wir bei der 50 % Stelle für 
eine Fachberatung der Kindertages-
stätten verfahren. Die Verwaltung hat 
im vorvergangenen Jahr den Beitritt 
zum katholischen Landesverband der 
Kindertagesstätten beantragt. Diese 
Mitgliedschaft hätte auch die Mög-
lichkeit einer Fachberatung beinhaltet. 
Der Gemeinderat hat sich gegen die-
sen Beitritt ausgesprochen. Wir haben 
dennoch weiterhin Beratungsbedarf, 
wie alle anderen Kommunen auch, in 
unseren Kindertageseinrichtungen. Die 
Verwaltung hat sich nun entschlossen, 
diesen personellen Bedarf mit eige-
nem Personal abdecken zu wollen. 
Wie gesagt werden wir Ihnen dies 
in einer gesonderten Sitzungsvorlage 
noch vorstellen. 
Die genannten Gründe der Personal-
mehrung führen insgesamt zu den 
angeführten 651.000 €. Insgesamt 
umfasst der Ergebnishaushalt ein Vo-
lumen von 42.269.300 € bei den or-
dentlichen Erträgen und 41.669.300 € 
bei den ordentlichen Aufwendungen. 
Dies entspricht einem veranschlagten 
ordentlichen Ergebnis von wie gesagt 
600.000 €. Die Sach- und Dienstleis-
tungen bleiben weitgehend unverän-
dert. Vom Planansatz 2019 6,3 Mio. € 
reduzieren wir den Ansatz auf 6,286 
Mio. € im Jahr 2020. Erhebliche Mehr-
aufwendungen müssen wir außer im 
Personalbereich im Bereich der Ab-
schreibungen erwirtschaften. Durch die 
fortschreitenden Investitionen in den 
vergangenen Jahren hat sich dieser 
Ansatz von 3,392 Mio. € im Jahr 2019 
im kommenden Jahr 2020 auf 3,7 
Mio. € erhöht. Trotz der anwachsen-
den Infrastruktur gelingt es, dass im 
Bereich der Gebäudebewirtschaftung 
ein gleichbleibender Betrag von ca. 
530.000 € durch entsprechende Ein-
sparmaßnahmen möglich wird. Durch 
die Einsparung der Betriebskosten in 
unserem Fahrzeugbestand können wir 
sukzessive die Leistungen in diesem 
Bereich unter die 70.000 €-Marke brin-
gen.
Wir haben den Auftrag des Gemein-
derates, das Schlüsselprodukt Straßen 
weiterhin so darzustellen, dass immer 
mindestens der Betrag in der Straßen-

unterhaltung aufgewendet wird, den 
wir durch die Abschreibungen auch in 
diesem Jahr zu erwirtschaften haben, 
weiterhin umgesetzt. Das Ziel für die 
kommenden Jahre muss sein, Investiti-
onen gezielt im Bereich Energieeinspa-
rung und Klimaschutz zu tätigen, um 
auch hier weiterhin keine Steigerung in 
den Sachaufwendungen verkraften zu 
müssen. 

Finanzhaushalt:
Die Investitionen im Finanzhaushalt er-
fordern einen Gesamtfinanzierungsbe-
darf für Baumaßnahmen von über 11 
Mio. €.
Dass diese Investitionsvolumen zwi-
schenzeitlich auch tatsächlich erreicht 
werden, zeigt ein Blick auf das Er-
gebnis 2018. Dort wurden in der Tat 
10,6 Mio. € investiert. Schwerpunkte 
der Investitionen im Jahr 2020 werden 
vor allem im Bereich des Rathausan-
baus, beim Grunderwerb für das Neu-
baugebiet im Steinriegel, im Neubau 
der Kindertagesstätte Ohmstraße sowie 
im Brückenbau für die Brücke an der 
Ohmstraße liegen. Insgesamt beläuft 
sich der Investitionsaufwand im Jahr 
2020 auf 16,5 Mio. €. Zu erwähnen 
ist aber durchaus auch, dass über Zu-
schüsse und Grundstückserlöse wieder 
3,6 Mio. € an die Stadt zurückfließen. 
Auch dieser erhebliche Investitionsauf-
wand in die Zukunftsfähigkeit unserer 
Stadt wird im Jahr 2020 und in den 
Folgejahren ohne Kreditaufnahme zu tä-
tigen sein. Ein weiterer Betrag in Höhe 
von 1 Mio. € ist im Haushaltsplan 2020 
für eine Beteiligung an der Netze BW 
GmbH vorgesehen. Die Stadt Wendlin-
gen am Neckar hat wie viele andere 
Kommunen seitens der Netze BW das 
Angebot einer Beteiligung erhalten. Die 
Verwaltung prüft dieses Angebot und 
wird zu gegebener Zeit dem Gemein-
derat eine entsprechende Vorlage un-
terbreiten. 
Wie angekündigt beinhaltet der Finanz-
haushalt des Jahres 2020 auch den 
Einbau einer PV Anlage auf dem Feu-
erwehrgerätehaus in Verbindung mit 
der dortigen Flachdachsanierung. Noch 
nicht im Haushalt enthalten ist eine 
Friedhofskonzeption. Die Verwaltung 
wird den Gemeinderat in seiner Januar 
Sitzungsrunde mit diesem Thema be-
fassen. Im Anschluss wäre ggf. noch 
eine Position für diese Konzeptionskos-
ten aufzunehmen. 
Weitere größere Investitionstätigkeiten 
ergeben sich aus der Erneuerung der 
EDV-Ausstattung der Stadtverwaltung 
ebenso wie der Neubeschaffung ei-
ner Telekommunikationsanlage, die 
zusammen mit 215.000 € zu Buche 
schlagen. Die Erstausstattung der Kin-
dertagesstätte in der Ohmstraße ist 
mit 265.000 € veranschlagt. 400.000 
€ sind für das Sanierungsgebiet Stutt-
garter Straße – Weberstraße vorge-
sehen. In den Hochwasserschutz am 
Neckar müssen wir erstmalig im Jahr 
2020 700.000 € investieren. Nicht 
beinhaltet im Haushaltsplan sind In-
vestitionstätigkeiten wie sie sich im 
Zusammenhang mit einer möglichen 

Auslagerung des TV Unterboihingen in 
den Sportpark Im Speck abzeichnen. 
Sollte der Verein bei seiner Mitglie-
derbefragung am 7. Februar sich für 
eine Auslagerung entscheiden, wäre 
dies über das Änderungsverzeichnis 
einzusteuern. Erfreulich ist, dass der 
dritte und letzte Bauabschnitt der Sa-
nierung der Kapellenstraße im Jahr 
2020 in Angriff genommen werden soll 
und mit 420.000 € zu Buche schlägt. 
Der geplante Kreisverkehr an der Ne-
ckar- bzw. Schäferhauser Straße ist in 
2020 mit 590.000 € im Plan verankert. 
Das Spielplatzsanierungskonzept wird 
mit weiteren 200.000 € im Jahr 2020 
fortgesetzt. 
Der Schwerpunkt des Haushaltes 
2020 liegt wie in den vergangenen 
Jahren darauf, die bestehende Infra-
struktur durch Unterhaltungsmaßnah-
men langfristig zu erhalten. In neue 
Infrastruktur wird lediglich in zwingend 
erforderlichem Umfang investiert. Da-
mit bleiben für die kommenden Jahre 
finanzielle Spielräume erhalten. Die-
se finanziellen Spielräume werden wir 
benötigen, um verstärkt Investitionen 
in den Klimaschutz wie insbesondere 
auch in den Breitbandausbau tätigen 
zu können. Oberstes Ziel muss wei-
terhin bleiben die Stadt zukunftsfä-
hig für die kommenden Jahrzehnte 
auszurichten. Ich danke dem Gemein-
derat sehr für die konstruktive und 
gute Zusammenarbeit in den vergan-
genen Jahren und freue mich gleich-
zeitig auf die gute Zusammenarbeit 
in den kommenden fünf Jahren. Ich 
danke außerdem den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtverwaltung 
Wendlingen am Neckar, die die gan-
ze Bandbreite der genannten Maß-
nahmen unter einem anhaltend hohen 
Arbeitsdruck abwickeln müssen und 
dies mit einem hohen Qualitätsgrad 
tun. Insbesondere danke ich heute 
wie immer dem Fachbeamten für das 
Finanzwesen Herrn Weigel und seinen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für 
die Vorlage dieses Haushaltsplanent-
wurfs. 
Leider ist Herr Weigel derzeit erkrankt 
und kann deshalb heute nicht in ge-
wohnter Weise in eine Haushaltsana-
lyse einsteigen sowie die Zahlen der 
Haushalte der Eigenbetriebe Wasser- 
Abwasserversorgung vorstellen, die wir 
heute ebenfalls einbringen. Deshalb 
bieten wir Ihnen beide nochmals ganz 
ausdrücklich an, sie bei Ihren Frak-
tionsberatungen in den kommenden 
Wochen zu begleiten und gerne für 
Gespräche zur Verfügung zu stehen. 
Die Haushaltsreden der Fraktionen des 
Gemeinderates sollen am 21. Janu-
ar gehalten werden, voraussichtlich in 
der Sitzung am 3. März 2020 kann 
der Haushaltsplan verabschiedet wer-
den. Ich freue mich auf die Haushalts-
planberatungen im Januar und Februar 
und danke Ihnen für Ihre Aufmerksam-
keit.
Es gilt das gesprochene Wort.



Seite 5Nummer 1/2 Freitag, 10. Januar 2020

Kreisverkehr  
Schäferhauser Straße / Neckarstraße – Baubeginn

An der Einmündung 
der Schäferhauser 
Straße in die Ne-
ckarstraße wird ein 
Kreisverkehr entste-
hen. Der Baubeginn 
ist für den 13. Januar 
geplant. Die Schäfer-
hauser Straße wird im 
Einmündungsbereich 
für den Verkehr voll 
gesperrt. Für Fußgän-
ger wird eine Durch-
gangsmöglichkeit ein-
gerichtet. Der Verkehr 
in der Neckarstraße 
wird in beide Fahrt-
richtungen mittels Am-
pelregelung möglich 
sein. Die Bauarbeiten 
werden voraussichtlich 
bis Sommer 2020 an-
dauern.

Vorsicht vor Betrügern

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

mit diesem Text gebe ich eine drin-
gende Bitte unserer Polizei an Sie 
weiter.
Immer wieder haben in den ver-
gangenen Wochen und Monaten 
falsche Polizisten bei insbesondere 
älteren Menschen angerufen und 
Geld und Wertsachen eingefordert, 
die zu Hause oder bei der Bank 
aufbewahrt werden. Es handelt sich 
hierbei um sehr professionell agie-
rende Betrüger, die den Anschein 
erwecken, als ob die Polizei zur 
Ergreifung von Verbrechern ihre 
Mithilfe benötigt. Bitte denken Sie 
daran, dass die Polizei niemals 
nach Geld, Schmuck, Goldmünzen, 
Goldbarren oder sonstigen Wert-
sachen fragen würde und dieses 
auch niemals bei Ihnen zu Hause 
abholt. Es stimmt nicht, dass Ihre 
Adresse bei Einbrechern gefunden 
wurde und Ihr Geld und Ihre Wert-
sachen bei der Bank nicht sicher 
sind. Dies sind alles frei erfunde-
ne Geschichten der Trickbetrüger. 
Sollten Sie solch einen, oder einen 
so ähnlichen Anruf erhalten, legen 
Sie bitte sofort auf. Bitte wenden 
Sie sich umgehend an eine Person 
Ihres Vertrauens und informieren 
Sie die Polizei. Zu diesem Zweck 
dürfen Sie die Notrufnummer 110 
wählen.
Bitte geben Sie diese wichtige In-
formation auch an Ihre Angehörigen 
weiter, damit diese Betrüger keinen 
weiteren Erfolg mehr haben und nie-
mand einen Schaden erleiden muss.

Ich danke Ihnen sehr herzlich für 
Ihre Mitwirkung und verbleibe
mit freundlichen Grüßen
(gez.)

Ihr
Steffen Weigel
Bürgermeister

Parkplätze gesperrt
Die öffentlichen Parkplätze hinter dem 
Rathaus können ab dem 10. Janu-
ar aufgrund der Vorbereitungen zum 

Mitteilung der  
Friedhofsverwaltung
Die in der Nähe der Hirnholzkapelle auf 
dem Friedhof Unterboihingen befindli-
che Holzstele (Geschenk der Partner-
stadt Dorog) wird saniert. 
Die Sanierung erfolgt in der Werkstatt 
der Firma. Zu diesem Zweck wurde die 
Stele abmontiert. Nach erfolgter Sanie-
rung wird die Stele an der gleichen 
Stelle wieder aufgestellt.

Sternsinger im Rathaus

Auch in diesem Jahr waren die Stern-
singer wieder in Wendlingen am Neckar 
unterwegs. Unter dem Motto „Segen 
bringen – Segen sein. Frieden! – Im 
Libanon und weltweit!“ zogen sie von 
Haus zu Haus, um für Kinder in Not zu 

sammeln und den Menschen den Se-
gen für das neue Jahr zu überbringen. 
Auch dem Rathaus statteten sie einen 
Besuch ab und brachten den Segen 
„C+M+B - Christus Mansionem Benedi-
cat“ für das Jahr 2020 am Eingang an.

Rathausanbau nur eingeschränkt ge-
nutzt werden.
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Achtung
Die Übermittlung der Zählerstände (Hauptwasserzähler) ist nur noch bis Dienstag, 
14. Januar möglich.

Bitte die ausgefüllte 
Karte spätestens
bis zum eingedruckten
Datum zurücksenden

Telefon (tagsüber)

E-Mail

Unterschrift Tag der Ablesung

Tag Monat Jahr

Zählernummer Art Zählerstand

M
9

9
9

9
_

0
1

_
0

0
1

1. Vergleichen Sie die Zähler-Nummern.

2. Tragen Sie Ihren Zählerstand bitte 

 ohne Nachkommastellen innerhalb

 der vorgegebenen Felder ein 

 (in blau oder schwarz). 

 Hierzu helfen Ihnen auch die Beispiel-

 zähler und die Musterkarte.

3. Bitte das Ablesedatum nicht vergessen.

4. Weitere Mitteilungen auf der Ablese-

 karte können leider nicht ausgewertet 

 werden. 

Wasserzähler
ohne Nachkommastellen

Wasserzähler 
mit Nachkommastellen 

Zählerstand

Zählernummer

Ihr Kontrollbeleg

Tag der Ablesung 

Ziffern bitte deutlich schreiben!

Ablesenummer:

Verbrauchsstelle:

Bitte die ausgefüllte 
Karte spätestens
bis zum eingedruckten
Datum zurücksenden

Telefon (tagsüber)

E-Mail (freiwillig)

Unterschrift Tag der Ablesung

Tag Monat Jahr

Zählernummer Art                     Zählerstand

Ablesenummer:

Verbrauchsstelle:

Ziffern bitte deutlich schreiben!

2  6  3 
1  6  0  3 

2  1   1  2   2  0  0 5

0  1  1  1  1  /  0  9  9  9  9  9

max.mustermann@t-online.de

Max Mustermann

588880010104

Musterstraße 1, 99999 Musterstadt

83293 Wasser

61122339 Wasser

31.12.2005

XXX

X X X

X

X X X 

X X X 

X X X 

X X X 

X X

X X X

X X X

, 
, 
, 
, 

Bitte trennen Sie die Karte sauber von dem oberen Teil und dem Kontrollbeleg ab, da es sonst zu Verarbeitungsfehlern kommen kann!

Musterkarte

570012345678

des Ablesers (freiwillig)

So oder ähnlich kann Ihr Zähler aussehen, da unterschiedliche Zählertypen installiert sind.

BE
IS
PI
ELEL

PPPIII
E

SSPSPPPP
IIIE

SSSPSPPPP
IIIE

EI
SSISSS
PSPPPP

BBEBBBEE
ISEEII
SSS

BEB

Bitte die ausg
Karte spä
bis

er)

E-Mail (freiwillig

terschrift

PPP
 3

 6  0 3 

 1  1  1  1  1 0 1 1 1  /  9  99 

max.mustermann@t

Max M

X X X

X X X

X X

des A

Wichtiger Hinweis für alle NOS-Redakteure:

Umstellung auf ein neues Redaktionssystem

Öffnungszeiten
und Sprechzeiten
öffentlicher
Einrichtungen

Stadtverwaltung
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Tel. 943-0
Amtsblatt
Redaktionsschluss: Dienstag, 8 Uhr
Bürgerbüro
Mo. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Di. 7.30 bis 13 Uhr
Mi. und Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr 
Tel. 943-213/214/271/280
Galerie
Mi. bis Sa. 15 bis 18 Uhr
So. und Feiertag 11 bis 18 Uhr
Tel. 55458

Jugendhaus
Zentrum Neuffenstraße
Mitarbeiter des Jugendhauses sind 
täglich von 13 bis 18 Uhr erreichbar
Tel. 52001

MiT
Treffpunkt Stadtmitte
Mo. bis Do. 10 bis 18 Uhr 
Tel. 6636

Musikschule
Treffpunkt Stadtmitte
Mo., Di., Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr 
Do. 14.30 bis 17.30 Uhr 
Tel. 51790

Stadtbücherei
Montag geschlossen
Di. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mi. 14 bis 18 Uhr 
Do. 14 bis 18.30 Uhr
Fr. 14 bis 18 Uhr 
Sa. 9 bis 12 Uhr
Tel. 943-249

Stadtmuseum
Sa. 14 bis 17 Uhr
So. 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Tel. 466340

Volkshochschule
Treffpunkt Stadtmitte
Bürozeiten Mo. 9 bis 12 Uhr und Do. 
14 bis 17 Uhr
Tel. 6468

WeRT
Treffpunkt Stadtmitte
Sprechzeiten Di. 9 bis 11 Uhr
Tel. 0151 57847591

Notrufe
Polizei/Notruf
110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
112

In den kommenden Monaten wird 
das Redaktionssystem für das `sBlätt-
le, "Nussbaum-Online-Senden", durch 
das nutzerfreundlichere und moderne 
Content-Management-System "artikel-
star" ersetzt.
Im Zuge dieser aufwendigen Um-
stellung erhält jeder Autor einen 
vollständig neuen Zugang, daher ist 
es erforderlich, dass sich sämtliche 
Autoren, die bisher aktiv im System 
"Nussbaum-Online-Senden" ange-
legt sind, unter Angabe ihrer Kontakt-
daten (Name, Telefon, E-Mail-Adres-

se) sowie der dazugehörigen Rubrik 
(Kirche/Verein/sonstige Organisation) 
per E-Mail an kappels@wendlingen.
de wenden.
Für Fragen steht Ihnen Kristina Kap-
pels unter Tel. 943-209 sowie unter 
oben stehender E-Mail-Adresse zur 
Verfügung. Eine Schulung ist für das 
neue Redaktionssystem nicht notwen-
dig.
Bitte beachten Sie, dass für einen rei-
bungslosen Übergang eine Rückmel-
dung bis zum 28. Februar dringend 
erforderlich ist.
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GEMEINDERAT
Kurz berichtet

Sitzung des Gemeinderates 
vom 17. Dezember 2019
1. Haushalt 2020 – Entwurf der Stadt-
verwaltung
Der Haushaltsplanentwurf für das an-
stehende Jahr 2020 wird von der Ver-
waltung im Gremium eingebracht. Bür-
germeister Steffen Weigel hält hierzu 
seine Haushaltsrede.

2. Rathauserweiterung
Das Architekturbüro Aldinger erläutert, 
dass die Kosten für den Anbau von 
2,36 Millionen € (Stand: April 2019) 
auf 2,83 Millionen € gestiegen sind. 
Die Steigerung der Gesamtkosten liegt 
demnach bei knapp 20 Prozent. Der 
Gemeinderat stimmt nach ausführlicher 

Diskussion der Vergabe der Rohbau-, 
Holzbau-, Gerüstbau-, Sanitärinstallati-
ons- und Elektroinstallationsarbeiten zu.

3. Bebauungsplan Steinriegel 1
Für die weitere Projektbearbeitung wird 
die Anzahl der Wohneinheiten für die 
Mehrfamilienhäuser im Baugebiet fest-
gelegt. Mit den Bauarbeiten für die Er-
schließungsarbeiten wird erst nach Fer-
tigstellung der Brücke Ohmstraße Ende 
des Jahres 2020 begonnen.

4. Ehrungen
Bürgermeister Steffen Weigel ehrt in der 
letzten Sitzung des Jahres fünf Stadt-
rätinnen und Stadträte für ihre Tätigkeit 
im Gemeinderat. Der Stadträtin Heidi 
Wolfer und den Stadträten Hansjörg 
Fritz, Frank Schlegel und Peter Witte-
mann werden für 10-jährige ehrenamtli-
che Tätigkeit im Gemeinderat der Stadt 
Wendlingen am Neckar die Ehrenga-
ben des Gemeindetags verliehen. Der 
Stadträtin Ursula Vaas-Hochradl wird 

für 20-jährige ehrenamtliche Tätigkeit 
im Gemeinderat der Stadt Wendlingen 
am Neckar die Ehrengabe des Städte-
tags und des Gemeindetags verliehen. 
Bürgermeister Weigel bedankt sich bei 
allen fünf Stadträtinnen und Stadträten 
für die langjährige ehrenamtliche Tätig-
keit und ihre Einsatzbereitschaft.

5. Gebührensätze in der Abwasserbe-
seitigung
Bürgermeister Steffen Weigel teilt mit, 
dass sich derzeit eine Gebührenkalku-
lation für den Bereich Abwasserbesei-
tigung in Bearbeitung befindet. Über 
die Ergebnisse soll im Frühjahr 2020 
im Gemeinderat beschlossen werden. 
Vorsorglich wird darauf hingewiesen, 
dass sich daraus Erhöhungen ergeben 
können, die für die ab dem 1. Januar 
2020 in Anspruch genommenen Leis-
tungen gültig sind. Diese Information 
wurde auch am 21. Dezember 2019 im 
Blättle bekannt gegeben.

Ehrungen von Stadträten
Traditionell konnten in der letzten Sit-
zung des Gemeinderates im Jahr 2019 
wieder mehrere Stadträtinnen und 
Stadträte für ihre langjährige ehrenamt-
liche Tätigkeit im Gemeinderat geehrt 
werden.
Insgesamt fünf Mitgliedern des Ge-
meinderates durfte Bürgermeister Stef-
fen Weigel die Ehrengaben des Ge-
meinde- bzw. Städtetages überreichen.
Hansjörg Fritz, Frank Schlegel, Peter 
Wittemann und Heidi Wolfer gehören 
dem Gemeinderat seit 10 Jahren an. 
Heidi Wolfer und Peter Wittemann sind 
beide seit 2009 ununterbrochen im 
Amt, Hansjörg Fritz und Frank Schle-
gel waren zunächst von 1989 bis 1994 
bzw. 2004 bis 2009 im Amt und wur-
den dann 2014 und 2019 wieder ins 

Gremium gewählt. Dafür zeichnete der 
Gemeindetag Baden-Württemberg sie 
mit einer Glas-Stele, einer Ansteckna-
del und einer Urkunde aus.
Ursula Vaas Hochradl ist seit 30. No-
vember 1999 ununterbrochen im Amt 
und kann damit bereits auf über 20 
Jahre im Wendlinger Gemeinderat zu-
rückblicken. Darüber hinaus ist sie 
auch seit vielen Jahren Fraktionsvor-
sitzende und stellvertretende Bürger-
meisterin. Dafür erhielt sie neben den 
Ehrengaben des Gemeindetages auch 
eine Ehrenurkunde und eine Ansteck-
nadel vom Städtetag.
Bürgermeister Steffen Weigel gratulierte 
den Stadträtinnen und Stadträten sehr 
herzlich und bedankte sich bei ihnen 
für ihr langjähriges Engagement zum 

Wohle der Stadt, welches auch ein be-
sonders hohes Maß an Verantwortung 
mit sich trägt. Den Ehepartnern sprach 
er ebenfalls seinen Dank aus, für die 
Unterstützung und ihr Verständnis für 
die erhebliche zeitliche Belastung, die 
das Ehrenamt mit sich bringt. Mindes-
tens 4,5 Stunden wöchentlich investiert 
jedes Mitglied im Durchschnitt für sein 
Ehrenamt im Gemeinderat.
Darüber hinaus nutzte Bürgermeister 
Steffen Weigel den letzten Sitzungs-
abend vor den Feiertagen auch, um 
sich bei allen Mitgliedern des Gemein-
derates für ihr großes kommunalpoliti-
sches Engagement und die konstrukti-
ve und vertrauensvolle Zusammenarbeit 
im letzten Jahr zu bedanken.

STANDESAMT

Sterbefälle
Kurt Gregor Knapp, Wendlingen am 
Neckar am 16. Dezember 2019 in 
Wendlingen am Neckar

JUBILÄUM

Wir gratulieren zum  
Geburtstag
12.1.: Christa Alice Thea Müller, 80 
Jahre; Fatma Cam, 75 Jahre; Renate 
Bunkowsky, 75 Jahre
13.1.: Ulrich Füger, 80 Jahre; Cecilia 
Roth, 80 Jahre
15.1.: Karl Todt, 85 Jahre; Hüsniye Gü-
ler, 75 Jahre
17.1.: Manuel Salmeron Barranco, 85 
Jahre; Günter Bär, 85 Jahre
18.1.: Francesco Tassone, 70 Jahre

v.l.: Hansjörg Fritz, Heidi Wolfer, Frank Schlegel, Ursula Vaas-Hochradl, Peter Witte-
mann und Bürgermeister Steffen Weigel
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65 Jahre Eheglück
Am 18. Dezember 2019 feierten Tadi-
anna und Karl Groß ihren 65. Hoch-
zeitstag. Bürgermeister Steffen Wei-
gel gratulierte dem Paar zur Eisernen 
Hochzeit ganz herzlich und überreichte 
ihnen die Urkunde von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann.
Durch viele Höhen und Tiefen sind die 
Beiden gegangen und haben sich doch 
nie unterkriegen lassen. Insbesondere 
Tadianna Groß musste bereits in jun-
gen Jahren schwere Zeiten durchleben, 
als sie aus ihrer Heimat Polen floh und 
durch einen tragischen Unfall zunächst 
ihren Vater und später auch noch einen 
Teil der Geschwister verlor. Von ihrem 
neuen Zuhause Neuroppin/Branden-
burg aus hielt sie anschließend Kontakt 
mit einer Freundin, die mittlerweile in 
Wendlingen am Neckar lebte. Bei ei-
nem Besuch lernte sie ihren künftigen 
Ehemann in der damaligen „Brücke“ 
kennen. Fünf Jahre nach der Hoch-
zeit zogen Tadianna und Karl Groß in 
ihr heutiges Heim in der Behrstraße. 
Über mehrere Jahre bauten sie das 
alte Haus komplett um, so dass später 
auch die Mutter und Schwester von 
Tadianna Groß aus der ehemaligen 
DDR herziehen konnten.
Tadianna Groß arbeitete bis zu ihrer 
Rente 35 Jahre lang bei der Firma Otto 
in Wendlingen am Neckar. Nebenbei 
pflegte sie viele Jahre lang ihre Mutter 
und die Großmutter ihres Ehemanns.
Karl Groß arbeitete als gelernter Schrei-
ner zunächst bei der Firma Sigler in 
der Bosslerstraße und von 1954 bis zur 
Rente bei der Firma Behr. Noch heute 
schmücken die hochwertigen Holzmö-
belstücke der Firma Behr das gemein-
same Zuhause. Das Wohl der Mitar-
beiter lag Karl Groß dabei immer sehr 
am Herzen und so engagierte er sich 
zunächst als Betriebsrat und später im 
Vorstand der Holzbaugenossenschaft. 
Darüber hinaus war er lange Zeit auch 

als ehrenamtlicher Arbeitsrichter in 
Stuttgart tätig und als Wahlhelfer bei 
den Sozialwahlen. Auch in die Kom-
munalpolitik schnupperte der Sozialde-
mokrat für kurze Zeit als Mitglied des 
Gemeinderats. So war Karl Groß auch 
nach seinem aktiven Berufsleben viel 
unterwegs. Besonders gerne hat ihn 
seine Frau bei seinen Reisen mit der 
Berufsgenossenschaft begleitet. Noch 
heute erinnert sie sich gerne an diese 
schöne Zeit zurück.
Doch nach dem Renteneintritt von 
Karl Groß ging es für die beiden im 
September 1994 zunächst für sechs 
Wochen nach Australien. Bei einer 
Rundreise lernten sie nicht nur viel 
von dem Land kennen, sondern hat-
ten auch endlich Gelegenheit die Ver-
wandtschaft von Karl Groß dort zu 
besuchen. Zugute kam den Beiden 
dabei, dass Tadianna Groß nach ihrem 
Rentenbeginn zwei Jahre lang Eng-
lisch lernte. Auch heute noch fungiert 
sie des Öfteren als Dolmetscherin, 
wenn sie, wie erst kürzlich, Besuch 
aus „Down Under“ bekommen.
Mittlerweile ist es in ihrem Leben et-
was ruhiger geworden und sie genie-
ßen es auch mal gemeinsam am Nach-
mittag einen Kaffee zu trinken, sich um 
den großen Garten zu kümmern oder 
bei den verschiedenen Aktivitäten des 
Jahrgangs teilzunehmen.
Ein Grund für die lange glückliche Ehe 
ist sicherlich, dass die beiden so gut 
als Team funktionieren, bei dem sich 
jeder auf den anderen verlassen kann 
und auch bei kleineren Streitigkeiten 
ist keiner der Beiden nachtragend. Das 
besondere Fest der Eisernen Hochzeit 
feierte das Jubelpaar gemeinsam mit 
der Familie in Bodelshofen.
Wir wünschen Tadianna und Karl Groß 
noch viele gemeinsame Jahre und für 
die Zukunft insbesondere gesundheit-
lich alles Gute.

SAMMLUNGEN

Abfallberatung
Abfallwirtschaftsbetrieb Esslingen
Tel. 0800 9312526
Kompostieranlage
Neben dem Gruppenklärwerk, 
Vorstadtstraße.
April bis Oktober:
Fr., 14 bis 19 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr
November bis März:
Fr., 14 bis 17 Uhr, Sa., 9 bis 14 Uhr

Abholung Biotonne
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Mittwoch, 15. Januar

Abholung Gelber Sack
Abholung in dieser Woche:
Bezirk I und II am Samstag, 11. Januar
(Feiertagsverschiebung)

Abholung Papier
Nächste Abholung:
Bezirk I und II am 
Donnerstag, 16. Januar

Abholung Restmüll
Nächste Abholung:
Bezirk I am Mittwoch, 22. Januar 
(2-wöchentliche Leerung)
Bezirk II am Mittwoch, 22. Januar
(2- und 4-wöchentliche Leerung)
Alle Angaben ohne Gewähr. Bitte be-
wahren Sie Ihren Müllkalender auf. 

Gebührenerhöhung
Ab dem 1. Januar 2020 ändern sich 
die Gebühren für den Verkauf von 
Restmüllsäcken auf 6 € pro Stück.
Wir bitten um Beachtung.

FUNDSACHEN

Neuzugänge im Fundamt
Nachstehende Fundsachen sind in den 
letzten Tagen im Bürgerbüro eingegan-
gen:
•	Fundgeld
•	Brille
•	Handy
In der Stadtbücherei sind außerdem 
zwei Mützen liegen geblieben.
Eigentümer melden sich bitte im Rat-
haus, Bürgerbüro.

 

Ist Ihre 
Hausnummer gut 
erkennbar? 

 

Im Notfall kann das entscheidend für 
rasche Hilfe durch den Arzt oder 
Rettungsdienst sein. Darüber hinaus 
erleichtert es die Arbeit der 
Postboten und Zeitungszusteller. 
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Partnerschaftskomitee Saint-Leu-la-Forêt

Zwei Partnerstädte - zwei Weihnachtsmärkte und zwei deutsch-französische Teams

VERANSTALTUNGSKALENDER

Bis 2. Februar 2020 „Gut gemodelt und gerührt“
In der Weihnachtsausstellung des Stadtmuseums sind eine Auswahl von Gebrauchskeramik 
und die seit Jahrhunderten beliebten Springerle zu sehen. Öffnungszeiten: Samstag, 14 bis 
17 Uhr; Sonntag, 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr.

Samstag, 11. Januar Christbaumsammlung
Ab 9 Uhr im ganzen Stadtgebiet. Veranstalter: Verband Christlicher Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder Wendlingen und Ev. Kirchengemeinde Wendlingen am Neckar.

Sonntag, 12. Januar Neujahrskonzert
Der Musikverein Wendlingen begrüßt das neue Jahr mit seinem traditionellen Neujahrskonzert 
im Treffpunkt Stadtmitte. Beginn 17 Uhr. Eintritt 14 €, ermäßigt 8 €.

Montag, 13. Januar Neujahrsempfang
Alle Einwohnerinnen und Einwohner sind herzlich zum Neujahrsempfang im Treffpunkt Stadt-
mitte eingeladen. Bürgermeister Steffen Weigel wird bei seiner Ansprache das vergangene 
Jahr nochmals Revue passieren lassen und einen Ausblick auf die bevorstehenden Projekte 
im neuen Jahr geben. Beginn 19 Uhr.

Ab Freitag, 17. Januar Bücherflohmarkt
In der Stadtbücherei werden in den nächsten drei Wochen ausgesonderte Medien angeboten.

Sonntag, 19. Januar Kabarett
„Vor der Ehe wollt‘ ich ewig leben“. Kabarettist Stephan Bauer lässt uns wieder mal auf 
humorvolle Art Einblick gewähren in sein (Ehe-)leben. Beginn 19.30 Uhr im Treffpunkt Stadt-
mitte. Vorverkauf 14 €, Abendkasse 16 €. Karten erhalten Sie im Rathaus, Zi. 1.14.

Trotz Streiks 
bei der fran-
z ö s i s c h e n 
Bahn mach-
ten sich am 
darauffolgen-
den Freitag 
zwei Schü-
lerinnen und 
ein Schüler 
der JKR zu-
sammen mit 
ihrer Franzö-
sischlehrerin 

Annette Fi-
scher zum 
Weihnachts-
markt nach 
Sa in t -Leu-
la-Forêt auf. 
Alle waren 
in französi-
schen Fa-
milien un-
tergebracht 
und konn-
ten gleich 
f r e u n d -
schaft l iche 
K o n t a k t e 

knüpfen.Auch beim Crêpes-Backen 
und beim Verkauf des deutschen Weih-
nachtsgebäcks und der bei der JKR 
gebastelten Weihnachtsengel waren 
sie tatkräftig dabei, und ernteten ein 
großes Kompliment vom französischen 
Komitee für ihren Einsatz.
Die beiden Partnerschaftskomitees 
freuen sich über die überaus gelun-
gene Zusammenarbeit bei beiden 
Weihnachtsmärkten und danken den 
Besuchern und Kunden der Weih-
nachtsmarkt-Stände in beiden Städten.

Auch dieses Mal fanden die beiden 
Weihnachtsmärkte in Wendlingen am 
Neckar und Saint-Leu-la-Forêt in part-
nerschaftlicher Zusammenarbeit statt. 
Dagmar Dubeaux und Céline Etrillard 
hatten vom Saint-Leu-Komitee geschnit-
tene Misteln aus ihrer Region nach 
Wendlingen am Neckar mitgebracht 
und arbeiteten während des Marktes 
Seite an Seite mit dem Wendlinger Ko-
mitee. Dazu erprobten sich Schülerin-
nen und Schüler der Johannes-Kepler-
Realschule beim Crêpes-Backen, und 
nach anfänglicher Zurückhaltung ge-
lang das Französisch-Sprechen sowie 
die Crêpes-Zubereitung immer besser.

PARTNERSTÄDTE
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STADTBÜCHEREI

Am Marktplatz 8
Tel. 943-249
E-Mail: stadtbuecherei@wendlingen.de
www.wendlingen.de/stadtbuecherei

Öffnungszeiten:
Montags geschlossen
Dienstag 10 - 12Uhr und 14 - 18Uhr
Mittwoch 14 - 18 Uhr
Donnerstag 14 - 18.30 Uhr
Freitag 14 - 18 Uhr
Samstag 9 - 12 Uhr

Vorlesezeit
Am Mittwoch, 15. Januar, lädt die 
Stadtbücherei um 16.15 Uhr wieder 
Kinder zwischen 3 und 5 Jahren zur 
Vorlesezeit ein. Gerhild Hämmerling 
liest diesmal die Geschichte "Emil im 
Schnee" von Astrid Henn vor. Keine 
Anmeldung erforderlich, Eintritt frei.

Bücherflohmarkt
Die Stadtbücherei schafft Platz in den 
Regalen! Ab Freitag, 17. Januar, kann 
wieder für drei Wochen auf einem Bü-
cherflohmarkt gestöbert werden. Mit 
dabei sind u.a. auch folgende, aus-
gesonderte Medien zu finden: Kinder-
romane, Comics, Sachbücher aus den 
Bereichen Geschichte und Religion, 
Lernhilfen, Bilderbücher sowie Zeit-
schriftenhefte. Viel Spaß beim Stöbern!

Neue Romane
Consbruch, Katrin von:
Stimmt so!
Merle ist jung und dick. Als Kassie-
rerin im Supermarkt hat sie Gelegen-
heit, sich über das Privatleben ihrer 
Kunden Gedanken zu machen. Als sie 
einen Verehrer findet, wird genau die-
ses Hobby zum Schleudersitz, denn 
plötzlich sind die Geschichten über die 
Kunden im Internet veröffentlicht.

Corbin, Julia:
Nadelherz
Obwohl das Privatleben von Hellstern, 
der Kriminalbiologin, und Hall, der lei-
tenden Kommissarin im Mannheimer 
Morddezernat, schon aufregend genug 
ist, lässt sie ein auf Nadeln gespicktes 
Herz, dass einem ehemaligen Entfüh-
rungsopfer zuging, wieder zusammen-
arbeiten.

Hart, Rob:
Der Store
Zinnia arbeitet bei "Cloud", dem welt-
beherrschenden Online-Store, wo jeder 
rund um die Uhr überwacht und das Le-
ben streng reglementiert wird. Zinnia ist 
in Wirklichkeit aber eine Industrie-Spio-
nin, die nach und nach den schmutzi-
gen Geheimnissen der Cloud und ihres 
Gründers auf die Spur kommt.

Kelley, William Melvin:
Ein anderer Takt
In einer Kleinstadt im Süden der USA 
kommt es im Juni 1957 zu einem spon-
tanen Massen-Exodus aller Schwarzen, 
der sich auf den ganzen Staat auswei-
tet. Die am Ende allein zurückbleiben-
den Weißen reagieren verblüfft, ratlos 
und gewalttätig auf den für sie rätsel-
haften Auszug der Schwarzen.

Lafaye, Vanessa:
Das Haus des Kolibris
Alicia Cortez erschießt im Alter von 96 
Jahren in einem Park in Key West das 
Ku-Klux-Klan-Mitglied Charlie "Bucket" 
Simpkins zur Mittagszeit. Warum? Nach 
einer wahren Geschichte.

Romer, Anna:
Das Dornental
Vor Jahren wurden in Queensland meh-
rere Leichen junger Frauen gefunden. 
Die Fälle konnten nie aufgeklärt werden. 
Jetzt stolpert die Journalistin Abby in 
einem Wildpark über ein bewusstloses 
Mädchen, das den Ermordeten sehr ähn-
lich sieht. Als das Mädchen verschwin-
det, macht Abby sich auf die Suche.

Sahm, Nina:
Die Tage mit Bumerang
Seit Annus Unfall ist alles furchtbar. Das 
ganze Dorf spricht nicht mehr mit ihr. 
Ihr Kindheitsfreund Lars, dessen Sohn 
sie angefahren hat, ist in die Stadt 
gezogen und hat den Kontakt abge-
brochen. Annu ist einsam. Da steht 
plötzlich ein Schaf in ihrem Garten und 
auch Kalle kommt öfters vorbei.

Neue Kinderromane
Boie, Kirsten:
Diebe im Safari-Park
Im Lion-Park sind Diebe am Werk, 
die Touristen ausrauben. Als auf der 
Safari-Tour, bei der Thabo und Emma 
Onkel Vusi helfen sollen, ein Handy 
verschwindet, beschließen die beiden 
Nachwuchsdetektive, die Diebesbande 
auf eigene Faust zu stellen. Ab 8.

Die schönsten Geschichten von Ponys 
und Pferden für Erstleser
Pferde, Freundschaft, Reiten lernen - 
drei Geschichten für pferdebegeisterte 
Mädchen! Ab 6.

Einwohlt, Ilona:
Freundinnen sind die besseren 
Schwestern
Dieses Mal geht es für die beiden 
Freundinnen auf Reise. Denn das ist 
wieder eine von Sharks verrückten Ide-
en: Ohne Geld in den nächsten Zug 
setzen und los geht's! "Wild und Wun-
derbar" Band 3. Ab 10.

Freund, Wieland:
Nemi und der Hehmann
Seit Nemi den Hehmann im Wald ge-
troffen hat, geht sie jeden Tag dort hin, 
um ihn zu finden. Der Hehmann ist oft 
traurig oder wütend, weil die Menschen 
verlernt haben, die Natur zu genießen. 
Nemi hilft ihm dabei, das Wissen des 
Waldes zu bewahren. Ab 8.

Gehm, Franziska:
Ratz & Mimi
Nach dem Einzug der Putzmotte ins 
Fell des genügsamen Faultiers Ratz, ist 
es mit der friedvollen Ruhe im Dschun-
gel vorbei, denn Mimi stellt nicht nur 
das Fell des Faultiers auf den Kopf. 
Ab 8.

Lawrence, Caroline:
Im Bann der Druiden
Im Jahr 95 n.Ch. tritt der 14-jährige 
Fronto in die römische Armee ein, um 
sich vor Kaiser Domitian zu verstecken. 
Als er erfährt, dass seine Schwester 
Ursula von Druiden verschleppt wurde, 
will er die Armee verlassen, um ihr zu 
helfen. Roman Quest, Band 2.

Muser, Martin:
Manchmal fliegt einem alles um die 
Ohren
Eine gemeinsame Ferienwoche bei 
Jolas Großeltern in Polen - Finn ist 
begeistert! Jola zeigt ihm das Dorf, 
sie treffen Antek und sein Hündchen 
Nuschki mit nur drei Beinen, fahren 
Floß auf der Oder, suchen einen aus-
gebüxten Stier und zünden sogar ein 
Feuerwerk! Kannawoniwasein, Teil 2. 
Ab 10.

Schreiber, Chantal:
Kurt - Wer möchte schon ein Einhorn 
sein?
Kurt hasst es, ein Einhorn zu sein, und 
will einfach nur seine Ruhe haben. Als 
der nervige kleine Vogel Trill auftaucht, 
wird er unfreiwillig in ein Abenteuer hi-
neingezogen. Ab 5.

Zipfel, Dita:
Wie der Wahnsinn mir die Welt erklärte
Außenseiterin Lucie glaubt an leichtver-
dientes Geld, als sie sich von Exzen-
triker Klinge sein Kochbuch diktieren 
lässt. Verrückt ist, dass Klinge daran 
glaubt, dass in seinen Rezepten Magie 
steckt. Ab 12.

Tipp der Woche
Guinness World Records 2020
Daten, Fakten und Bilder zu Rekorden 
aus allen Bereichen des Lebens.

Tipp aus der 24*7 Online-
Bibliothek
Sutoris, Martin:
Der Bewerbungs-Coach: von der Uni 
in den Job: Infos und Tipps für die per-
fekte Bewerbung und das erfolgreiche 
Vorstellungsgespräch (eBook)
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AUSSTELLUNGEN

„Farbenfrohe Aquarelle im  
Wendlinger Rathaus“

Bis 24. Januar sind im Wendlinger Rat-
haus die Gemälde von Karin Röhl aus 
Köngen ausgestellt. Karin Röhl wurde 
1940 in Hessen geboren. Nach ihrer 
Ausbildung zur Kinderpflegerin zog es 
sie 1960 ins Schwabenland. Mit drei 
Kindern und vier Enkeln waren Bas-
teln und kreatives Arbeiten immer ein 
Teil von ihr. Zehn Jahre war sie eifrige 
Puppenmacherin, bis Frau Röhl in den 

neunziger Jahren antididaktisch mit der 
Aquarellmalerei begann. Die Freude an 
der Kunst war groß und sie meldete 
sich zu einem Volkshochschulkurs in 
Ostfildern/Ruit unter der Leitung von 
Frau Anne Herting an. Seitdem sind 
viele Werke entstanden. Eine Auswahl 
wird sie nun im Rathaus in Wendlingen 
am Neckar präsentieren. Die Aquarel-
le zeigen Stillleben mit Blumen und 
Landschaften in vielfältiger Weise und 
bunten Farben. Die Ausstellung kann 
zu den Öffnungszeiten des Wendlinger 
Rathauses besichtigt werden.

UNTERHALTUNG

„Vor der Ehe wollt‘ ich ewig 
leben“
Jeder kennt sie: die Müdigkeit in der 
Beziehung. Wenn man nach zehn Jah-
ren ratlos in das Gesicht des Partners 
schaut und sich klar wird: „Vor der 
Ehe wollte ich ewig leben“. Fast jeder 
hatte mal so seine Träume von einem 
glücklichen und erfüllten Dasein. Und 
was ist davon übrig? Mit 25 heira-
tet man den Menschen, der einen um  
den Verstand bringt – und mit 50 stellt 
man fest: Es ist ihm gelungen. Aber ist 
die Ehe trotz hoher Scheidungsraten 
wirklich überholt? Sind Single-Leben, 
Abendabschlussgefährten und Fremd-
gehportale im Netz eine tragfähige Al-
ternative? Finden Sie es selber heraus, 
live:

am Sonntag, 19. Januar, 19.30 Uhr, 
(Einlass 19 Uhr) 
im Treffpunkt Stadtmitte, Am Markt-
platz 4.
Karten erhalten Sie ab sofort im Rat-
haus bei Birgit Thumm, Zimmer 1.14 
zu den üblichen Öffnungszeiten.
Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 14 €, 
an der Abendkasse 16 €.
Infos unter Tel. 943-292
Lassen Sie sich diesen vergnüglichen 
Abend nicht entgehen.

MENSCHEN IM
TREFFPUNKT

Mittagstisch
Gemeinsam essen macht mehr Spaß. 
Genießen Sie in geselliger Runde am 
Mittwoch, 15. Januar:
Käsecremesuppe, gekochte Ochsen-
brust mit Lauchgemüse und gratinier-
ten Kartoffeln, Nachtisch.
Verbindliche Anmeldungen bitte bis 
11.30 Uhr am Vortag (Dienstag) unter 
Tel. 6636. Der Mittagstisch kostet 6,50 
€.
Das Taxi-Team (Tel. 501501) bietet für 
gehbehinderte Menschen einen kosten-
losen Fahrdienst an. Sollten Sie eine 
Abholung wünschen, melden Sie dies 
bitte mit dem Essen zusammen an.

Origami im MiT
Wer Lust hat, die Begeisterung fürs 
Papierfalten mit anderen zu teilen oder 
Neues ausprobieren möchte, ist herz-
lich eingeladen vorbeizuschauen. Zu 
diesem Treff kann jeder kommen, An-
fänger und Fortgeschrittene. Aus or-
ganisatorischen Gründen werden neue 
Interessenten gebeten, sich telefonisch 
anzumelden. Papier kann gegen einen 
Unkostenbeitrag beim Treff erworben 
werden. Je nach Konstellation der 
Gruppe werden einfache und/oder an-
spruchsvolle Modelle gefaltet. Nächstes 
Treffen: 13. Januar. Anmeldung im MiT: 
Tel. 6636 oder bei Ingrid Gutjahr: Tel. 
6684. Raum: MiT-Café/EG.

Offene Filzwerkstatt im  
Januar
Filzen Sie winterliche Accessoires, wie 
Stulpen auf Seide, einen Netzschal, di-
cke Pantoffeln oder umfilzen Sie eine 
Wärmflasche. Gerne nach Absprache 
auch andere Dinge. Kursgebühr: 11 €, 
zzgl. Material. Dienstag, 14. Januar, 19 
bis 22 Uhr, Raum 02/9, 2. OG. Anmel-
dung bei Kursleiterin Silke Heer, Tel. 
53846. 

Englisch-Kurse
Kurs 1: Mittwoch, 15.30 - 17 Uhr; 
Für Teilnehmer mit guten Kenntnissen. 
Wir sprechen, lesen, üben Grammatik 
und arbeiten mit einem Buch. Beginn: 
15. Januar.
Kurs 3: Donnerstag, 16.30 - 18 Uhr; 
der Kurs richtet sich an Teilnehmer, 
deren Kenntnisstand noch verbessert 
werden soll. Wir arbeiten mit einem 
Buch, sprechen, lesen leichte Lektüre 
und üben Grammatik. Beginn: 16. Ja-
nuar. Neue Teilnehmer, die in entspann-
ter Atmosphäre ihre Englisch-Kenntnis-
se verbessern wollen, sind willkommen. 
Beide Kurse umfassen 14 Termine und 
finden in Raum 02/7 im 2. OG statt. 
Anmeldung und Rückfragen: Kursleite-
rin Susanne Schwab, Tel. 7589.
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RückenFIT – mit schwingen-
der Bewegung
Kurs 1: 15 bis 16 Uhr: In diesem Kurs 
werden wir vorwiegend im Sitzen mit 
den grünen VIBRORINGEN arbeiten. 
Kurs 2: 16 bis 17 Uhr: In diesem Kurs 
werden wir vorwiegend im Stehen mit 
den grünen VIBRORINGEN arbeiten.
Durch das Schwingen der Vibroringe 
wird die Tiefenmuskulatur nicht nur 
am Rücken gezielt aufgebaut, auch 
ein schwacher Beckenboden und das 
Herz-Kreislauf-System werden gestärkt. 
Es gibt keine Altersgrenze. Jedem Kurs-
teilnehmer wird während des Kurses 
ein Paar VIBRORINGE zur Verfügung 
gestellt. Kursgebühr: 55 €. Kursbe-
ginn beide Kurse: 16. Januar in Raum 
02/10, 2. OG. Kursleitung und Anmel-
dung: Christine Lorenzani, Tel. 988584 
oder per Mail: c.lorenzani@t-online.de

Wohlfühlen durch Gesund-
heitssport
Sibylle Laubscher zeigt Ihnen, dass 
Sport und Bewegung viel Spaß ma-
chen. Sich mit Freude zu bewegen 
trainiert das Herz-Kreislauf-System, 
steigert das Körperbewusstsein, bringt 
Wohlbefinden und ist auch bei seeli-
scher Belastung ein guter Ausgleich. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkom-
men. Ein Unkostenbeitrag von 4 € pro 
Nachmittag wird erhoben. Die Anmel-
dung erfolgt im Kurs. Ab Montag, 20. 
Januar, 15.15 bis 16.15 Uhr, Raum: 
Kleiner Saal, EG

Hatha-Yoga

für Erwachsene mit Stressbelastung
Durch das aktive Üben der Yogahal-
tungen, unterstützt durch einfache 
Atemübungen, werden neue Impulse 
gesetzt, um die Selbstwahrnehmung 
zu fördern, alltagstypische Muster zu 
erkennen und die Entschleunigung im 
Alltag zu unterstützen. Der Kurs wird 
geleitet von Ute Hanisch, Yogalehre-
rin (BDY/EYU). Bitte mitbringen: Decke, 
Kissen und bequeme Kleidung. Kurs-
dauer: 12 Abende. Kursgebühr: 120 
€, Kursbeginn: Dienstag, 21. Januar, 
19.45 bis 21.15 Uhr. Raum: 02/10, 
2.OG. Verbindliche Anmeldung bei 
Kursleiterin Ute Hanisch per Mail: u-s.
hanisch@web.de, Tel. 07031 4284346 
oder telefonisch im MiT: Tel. 6636 

Gehirnjogging mit Hand und 
Fuß
Unser Gehirn steuert unsere Gliedma-
ßen. Umgekehrt können wir durch Be-
wegung Einfluss auf unser Gehirn und 
seine Funktionen nehmen. Mit gezielter 
Hand- und Fingergymnastik werden wir 
gelenkiger, die Feinmotorik verbessert 
sich und wir beugen Handerkrankun-
gen vor oder wirken diesen entgegen. 
Gleichzeitig trainieren wir unser Gehirn. 
Spezielle Übungen, die rechts und links 
im Wechsel ausgeführt werden, stei-

gern besonders das Zusammenspiel 
beider Gehirnhälften. Mit den Füßen 
werden wir durch Gewichtsverlagerung 
und Schrittfolgen unser Gleichgewicht 
schulen. Dadurch wird die Steuerung 
im Kleinhirn angeregt und das Sturzrisi-
ko vermindert. Wir üben im Sitzen und 
im Stehen. Kommen Sie in bequemer 
Kleidung. Kursgebühr: 36 €. Kursbeginn: 
Mittwoch, 22. Januar, 9 Termine, Raum: 
02/10, 2. OG. Kursleitung: Susanne 
Neugebauer Anmeldung im MiT: 6636 
oder per Mail bei der Kursleiterin Su-
sanne Neugebauer: sukaneu@arcor.de

Stepptanz Schnupper-Kurs 
für Anfänger und Wieder-Einsteiger
Der Kurs ist eine Einführung in den 
amerikanischen tapdance. Erforder-
lich sind nur Lust auf Bewegung mit 
den Füßen, Freude an Musik und an 
neuer Erfahrung. Spezielle Tanzschuhe 
sind nicht nötig. Kursleitung: Dr. Gab-
riele Fitzner. Ohne Altersbeschränkung. 
Kursgebühr: 10 €. Anmeldung bis spä-
testens 24. Januar im MiT: Tel. 6636 
oder per Mail an: gaby-f@gmx.de; 
Montag, 27. Januar, 16.45 bis 18.15 
Uhr, Raum: 02/10, 2. OG.

Stepptanz (2 Kurse)
Kurs B: geeignet für Stepptänzer mit 
Grundkenntnissen; 17.45 bis 18.30 Uhr, 
Gebühr: 50 €

Kurs C: geeignet für alle Tänzer mit er-
weiterten Kenntnissen; 18.30 bis 19.30 
Uhr; Gebühr 60 €.
Kursbeginn: 28. Januar, Raum: Klei-
ner Saal. Anmeldung im MiT, Tel. 6636 
oder direkt am ersten Abend. 

Visionsaufstellung
Oder: Wie Sie Ihre guten Vorsätze ver-
wirklichen.
Das kennen Sie bestimmt auch: Man 
nimmt sich zum Jahreswechsel etwas 
für das neue Jahr vor und dann ver-
schwindet das Vorhaben im Laufe der 
Wochen immer mehr im Hintergrund. 
Damit das nicht passiert, machen wir 
Visionsaufstellungen. Eine Visionsauf-
stellung hat den großen Vorteil, dass 
wir die Vision selbst fragen können, 
was sie braucht, um verwirklicht zu 
werden. Danach können wir die er-
kannten Hindernisse auflösen und uns 
aneignen, was es braucht, um die Visi-
on ins Leben zu bringen. Dabei beglei-
te ich Sie mit meiner mittlerweile über 
30-jährigen Erfahrung in Energiearbeit, 
Bewusstseinsentwicklung, Mentalcoa-
ching und Familienaufstellungen. Kurs-
gebühr: 75 €; Donnerstag, 23.1., 6.2., 
19.3., 2.4., 14.5., 25.6., 19.30 bis 21 
Uhr, Raum: 02/10, 2. OG.
Anmeldung bei Kursleiterin Ellen Hun-
dewadt, Tel. 07023 9572069 oder per 
Mail an: info@ellensseminare.de

Programmübersicht 

Eine ausführliche Beschreibung aller Veranstaltungen finden 

Sie im MiT-Programm. Laufende Kurse werden nicht mehr 

angekündigt.

Montag, 13.1. 14.00 Uhr Offener Spielenachmittag (MiT-Café)
14.00 Uhr Origami im MiT (MiT-Café)
14.30 Uhr Stricklieseln und Häkeltanten (MiT-Café)

Dienstag, 14.1. 09.30 Uhr ProjuFa-Frühstück; Vortrag: Einschlafen 
und Einschlafrituale
(Kleiner Saal)

15.00 Uhr Englisch-Stammtisch (02/8, 2. OG)
19.30 Uhr Dienstagstreff (02/7, 2. OG)
19.00 Uhr Offene Filzwerkstatt im Januar 

(02/9, 2. OG)
19.30 Uhr English Conversation Group, evening 

(02/8, 2. OG)

Mittwoch, 15.1. 09.30 Uhr Bewegen, Unterhalten, Spaß haben (B.U.S.)
12.00 Uhr Mittagstisch (MiT-Café)
15.30 Uhr Englisch (Kurs 1) (02/7, 2. OG)
17.00 Uhr Englisch (Kurs 2)

Donnerstag, 16.1. 14.00 Uhr Offene Skatrunde (MiT-Café)
14.00 Uhr Gesprächskreis für gesellschaftspolitisch 

Interessierte
(02/8, 2. OG)

16.30 Uhr Englisch (Kurs 3)
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SOZIALE DIENSTE

„Senfkorn“
Unterstützungsfonds der evangelischen 
Kirchengemeinde Wendlingen am Ne-
ckar
Sprechstunde am Montag, 13. Januar.
„Senfkorn“ hilft Menschen aus Wend-
lingen am Neckar, die ALG II, Grund-
sicherung oder Wohngeld beziehen, 
aber auch Personen, deren Einkünfte 
geringfügig über diesen Transferleistun-
gen liegen. Entsprechende Nachweise 
müssen zur Sprechstunde mitgebracht 
werden. Auch die „Wendlingen Card“ 
dient als Nachweis.
Förderfähig sind Aufwendungen für 
Gesundheitskosten (z.B. Sehhilfen, 
Krankengymnastik, Logopädie, Ergo-
therapie, Zahnbehandlungen) sowie für 
Bildung (z.B. Schulmaterialien, Nachhil-
fekosten, Medien, Besuche von Kultur-
veranstaltungen). Die Unterstützung ist 
auf 300 € pro unterstützte Person und 
Jahr begrenzt.
In den Sprechstunden werden die An-
tragsvoraussetzungen geprüft. Über 
bewilligungsfähige Anträge wird in der 
Regel am Folgetag entschieden und 
den Antragstellern das Ergebnis umge-
hend mitgeteilt; gegen Vorlage entspre-
chender Zahlungsbelege/Quittungen er-
halten Sie die ermittelten Beträge von 
der evangelischen Kirchenpflege, Zol-
lernstraße 5, überwiesen.
Alle mit der Antragsprüfung und Mit-
telvergabe befassten Personen sind zu 
Diskretion und Verschwiegenheit ver-
pflichtet.
Sprechstunden finden jeden 1. Montag 
im Monat von 18 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Kirchheimer 
Straße 1, statt, das nächste Mal also 
am 13. Januar.
Wer „Senfkorn“ mit einer Spende un-
terstützen will, kann dies über folgende 
Bankverbindung tun: Evangelische Kir-
chengemeinde, Volksbank Kirchheim-
Nürtingen,
IBAN DE89 6129 0120 0550 7210 61, 
BIC GENODES1NUE
Verwendungszweck „Senfkorn“

JUGENDHAUS

Schülertreff 
Der Schülertreff findet jeden Donners-
tag von 15.30-17.30 Uhr statt. Dort 
können Kinder von 8-13 Jahren für ei-
nen Unkostenbeitrag von einem Euro 
pro Veranstaltung einen schön gestal-
teten Nachmittag verbringen und natür-
lich jede Menge Spaß haben. 
16. Januar: Töpfern
23. Januar: Cookies selber backen
30. Januar: Badebomben herstellen
6. Februar: Pralinen selber machen
13. Februar: Valentinskarten basteln
20. Februar: Masken basteln

Robert-Bosch-Gymnasium

Beste Vorleserin gekürt 
wurden die Gewinner der ersten drei 
Plätze bekannt gegeben. Die Sieger er-
hielten eine Urkunde und einen Buch-
preis. 
Platzierungen:
1. Platz: Nina Köck (6d) – Tausche 
Kanu gegen Surfboard von Stephanie 
Polak
2. Platz: Julian Kappler (6d) – Tom 
Gates: Ich hab für alles eine Lösung 
von Liz Pichon
3. Platz: Lara Hihn (6e) – Harry Potter 
und der Stein der Weisen von J.K. 
Rowling
4. Plätze: Johann Bertz (6c) – Harry 
Potter und der Gefangene von Aska-
ban von J.K. Rowling
Linda Forintos (6c) – Harry Potter und 
der Orden des Phönix von J.K. Rowling
Selma Klett (6a) – Der Welten-Express 
von Anca Sturm
Yannick Schmidt (6a) – Der Drachen-
flüsterer von Boris Koch
Sarah Seher (6b) – Wilde Pferde, wei-
tes Land von Federica de Cesco
Yann Steiner (6b) – Erebos von Ursula 
Poznanski
Christoph Tix (6e) – Gustav Gorky von 
Erhard Dietl
Geschrieben von Nina Köck

SCHULEN

Auch 2019 fand der Vorlesewettbewerb 
der Klassenstufe 6 des Robert-Bosch-
Gymnasiums statt. Wir, die Klassensie-
gerinnen und Klassensieger, brachten 
am 5. Dezember unsere Bücher mit 
in die Stadtbücherei und lasen unsere 
vorbereiteten Textstellen der Jury vor. 
Diese bestand aus der Schulleiterin Ka-
rin Ecker, den Deutschlehrerinnen und 
-lehrern Frau Horlacher, Frau Hinz, Frau 
Kramer, Frau Walter und Herrn Gaisser 
sowie Herrn Krämer (Fachvorsitzender 
Deutsch und Organisator des Wettbe-
werbs) und den Bibliothekarinnen Frau 
Ehmann und Frau Renz. 
Wir warteten im ersten Stock der Bü-
cherei und vertrieben uns die Wartezeit 
und Aufregung mit Keksen, bis es end-
lich losging. In alphabetischer Reihen-
folge wurden wir gebeten, unser Buch 
kurz vorzustellen und den vorbereite-
ten Text in der vorgegebenen Zeit von 
drei Minuten vorzulesen. Anschließend 
musste jeder von uns noch einen frem-
den Text vortragen.
Während sich die Jury beriet, warteten 
wir, bis wir endlich zur Siegerehrung 
gerufen wurden. Zunächst wurden die 
Plätze 4 verkündet und mit kleinen 
Preisen beglückwünscht. Schließlich 

Max-Eyth-Schule Kirchheim/Teck

Infotag 
Komm in Kontakt mit SchülerInnen und 
LehrerInnen am Infotag an der MESK 
am Samstag, 18. Januar, 10 bis 14 Uhr.
Besichtigung der Labore und Werkstät-
ten, Industrie 4.0, PC- und Unterrichts-
räume, Informationen zu Unterstützungs-
angeboten, Projekten, Schüleraustausch, 
Klassenfahrten, außerschulischen Veran-
staltungen usw.

AUS- UND WEITERBILDUNG

Schularten: Fachschule für Technik, 
Meisterschule, Zweijähriges Berufs-
kolleg Informationstechnik, Berufs-
schule, einjährige Berufsfachschule, 
Technisches Gymnasium, Zweijährige 
Berufsfachschule, Übergang Schule-
Beruf (AV)
Alle Infos auf www.mesk.de 
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WIRTSCHAFT
AKTUELL

Beratungstag der IHK-Be-
zirkskammer Esslingen-Nür-
tingen zur Unternehmensfi-
nanzierung
Gemeinsam mit der Landeskreditbank 
Baden-Württemberg (L-Bank) und der 
Bürgschaftsbank veranstaltet die IHK-
Bezirkskammer Esslingen-Nürtingen ei-
nen Beratungstag zur Unternehmens-
finanzierung. Informieren Sie sich aus 
erster Hand über maßgeschneiderte Fi-
nanzierungskonzepte. Lassen Sie sich 
beraten über zinsgünstige Förderdarle-
hen und Möglichkeiten der Risikoabsi-
cherung. Vertreter der beiden Banken 
zeigen Ihnen in Einzelgesprächen Wege 
zu zinsverbilligten Darlehen oder Bürg-
schaften auf. Ob Existenzgründung, 
Unternehmensnachfolge oder Wachs-
tumsschub – wir finden gemeinsam 
Antworten auf Ihre Finanzierungsfragen. 
Der Beratungstag zu Finanzierungsfra-
gen findet am Donnerstag, 16. Januar, 
im IHK-Gebäude in Esslingen, Fabrik-
straße 1, statt. 
Existenzgründer/-innen, Unternehmens-
nachfolger/-innen sowie Unternehmen, 
die Kapital für Wachstum und Innovati-
on benötigen, sind herzlich dazu einge-
laden. Da es sich um Einzelgespräche 
handelt, bitten wir um Anmeldung. 
Weitere Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 0711 39007-8323, 
per E-Mail: 
michael.kuschmann@stuttgart.ihk.de

SONSTIGE
MITTEILUNGEN

Fahrplanänderungen
In 28 Nächten von Montag auf Diens-
tag kommt es zwischen 22.30 Uhr 
und 4.30 Uhr zu Fahrplanänderungen 
im S-Bahn-Verkehr. Aufgrund von In-
standhaltungsarbeiten im S-Bahntunnel 
verkehren die Linien S1, S3, S4 und 
S6 von Stuttgart-Hauptbahnhof oben. 
Darüber hinaus kann es auf den Linien 
S2 und S5 zu früheren Abfahrtszeiten 
kommen. Bitte informieren Sie sich vor 
Ihrer Fahrt im Internet unter www.s-
bahn-stuttgart.de

AUS DEM
LANDKREIS

Mitteilung

Senioren im Landkreis Esslingen fah-
ren bei Führerscheinrückgabe  
12 Monate kostenlos mit dem ÖPNV
Im Landkreis Esslingen besteht ab 
sofort die Möglichkeit beim freiwil-
ligen Verzicht auf die Fahrerlaubnis 
und Rückgabe des Führerscheins ein 
kostenloses SeniorenJahresTicket des 
Verkehrs- und Tarifverbunds Stuttgart 
(VVS) zu erhalten. Das Ticket berech-
tigt im Anschluss an die Rückgabe 
des Führerscheins für 12 Monate zu 
Fahrten im gesamten Netz des VVS. 
Es wird als elektronisches Ticket im 
Scheckkartenformat (“polygoCard“) für 
12 Monate ausgegeben. Der Landkreis 
Esslingen und der VVS übernehmen 
die Kosten des Tickets für 12 Monate 
ab dem Ausstellungstag. Danach geht 
das Ticket automatisch in ein regulä-
res, kostenpflichtiges Abo über, wenn 
nicht fristgerecht gekündigt wird.
An dieser Aktion können Personen ab 
einem Alter von 65 Jahren teilnehmen, 
sofern sie ihren Wohnsitz im Landkreis 
Esslingen haben. Darüber hinaus ist die 
Teilnahme ab einem Alter von 60 Jah-
ren möglich, sofern Rente aus der ge-
setzlichen Rentenversicherung, Ruhe-
gehalt aus einem öffentlich-rechtlichen 
Dienstverhältnis oder Rente aus einem 
berufsständischen Versorgungswerk 
bezogen wird. Sowohl Neu- als auch 
Bestandskunden können an dieser Ak-
tion teilnehmen.
Der ausgefüllte Bestellschein und die 
Verzichtserklärung müssen bis zum 10. 
des Monats eingereicht werden, um ab 
dem 1. des Folgemonats ein Jahr lang 
in den Besitz eines kostenlosen Senio-
renJahresTickets zu kommen.
Die ausgefüllten Anträge werden von 
der Führerscheinstelle im Landratsamt 
Esslingen (Pulverwiesen 11, 73728 Ess-
lingen am Neckar) entgegengenommen. 
Die Unterlagen sind persönlich oder von 
einer bevollmächtigten Person vorzule-
gen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
mit der Abgabe des Führerscheins die 
Fahrerlaubnis für alle Klassen erlischt. 
Auf Wunsch kann der entwertete Füh-
rerschein behalten werden.
Die erforderlichen Dokumente und ein 
Informationsblatt stehen auf der Home-
page des Landkreises (www.landkreis-
esslingen.de) unter dem Suchbegriff 
"SeniorenJahresTicket" zum Download 
zur Verfügung. Für weitere Informatio-
nen können zu den regulären Öffnungs-
zeiten des Landratsamts Esslingen die 
Führerscheinstelle unter Tel. 0711 3902-
48339 und das Sachgebiet Öffentlicher 
Personennahverkehr unter Tel. 0711 
3902-42693 kontaktiert werden.

VEREINE

Deutsches
Rotes Kreuz e.V.
Bereitschaft Wendlingen

Erste-Hilfe-Kurs
Am 18.1. findet der erste Kurs der 
DRK Bereitschaft Wendlingen-Unteren-
singen dieses Jahr statt und es sind 
noch Plätze frei. Beginn ist um 8 Uhr 
in der Brückenstraße 15 in Wendlingen. 
Teilnahmegebühr 40 €. Für betriebliche 
Ersthelfer übernimmt teilweise die Be-
rufsgenossenschaft die Kosten.
Sie sind Ersthelfer im Betrieb oder 
möchten einer werden, Sie sind auf 
dem Weg zum Führerschein oder Ihr 
letzter Erste-Hilfe-Kurs ist schon viel zu 
lange her? Nutzen Sie doch die Gele-
genheit und melden sich gleich direkt 
an online unter folgendem Link:
http://www.kv-nuertingen.drk.de
Erste Hilfe geht jeden etwas an, denn 
es ist wichtig zu wissen, was in be-
stimmten Notfallsituationen die richti-
ge Handlung ist. Nur wer wegschaut 
macht etwas falsch.

Förderverein Jugendfußball 
TV Unterboihingen

Einladung zur  
jährlichen Hauptversammlung
Liebe Mitglieder,
zu unserer diesjährigen Hauptversamm-
lung am Freitag, 24.1., 19.30 Uhr lade 
ich Sie ganz herzlich in das TVU Club-
heim ein.
Tagesordnung:
1. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
2.  Kassenbericht und Entlastung des 

Kassiers
3. Entlastung des Vorstands
4. Wahlen
5. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen der Tagesord-
nung müssen bis eine Woche vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden, damit der Vorstand 
sie noch auf die Tagesordnung setzen 
kann.
Ich freue mich auf eine zahlreiche Be-
teiligung seitens der Mitglieder.
Mit freundlichen Grüßen
Carsten Müller
Vorsitzender

Förderverein Onser Saft e.V.

Neujahrswünsche
Der Vorstand von Onser Saft e.V. 
wünscht allen Mitgliedern, ihren Fa-
milien und Freunden des Vereins ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2020. 
Wir bedanken uns bei allen Mitglie-
dern, Freunden, Gönnern, Spendern 
und Sponsoren für ihre Treue und Un-
terstützung für unseren Verein im Jahr 
2019.

Zum Bahnhof? Zum Einkaufen?  
Natürlich mit Stadt- oder Bürgerbus! 

Wendlingen  Unterboihingen  

im 

Weitere Infos unter https://www3.vvs.de 
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Schnittgutsammelstelle 
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt 
Wendlingen am Neckar erfreulicherwei-
se den OGV- und Onser Saft Mitglie-
dern einen Sammelplatz für Obstbaum-
schnittgut der Wiesen auf Wendlinger 
bzw. Unterboihinger Gemarkung an. 
Er befindet sich wieder auf dem obe-
ren Teil des Freibadparkplatzes, das 
Schnittgut kann vom 17.2. bis zum 
15.3. dort angeliefert werden und wird 
in der KW 12/2020 vor Ort gehäckselt 
und energetisch verwertet. So ist der 
Obstbaumschnitt nicht nur eine wich-
tige Pflegemaßnahme für den Baum-
bestand, sondern zugleich durch seine 
energetische Nutzung ein wertvoller 
Beitrag zum Umweltschutz.

Jahresprogramm 2020
Im Moment sind folgende Termine und 
Festteilnahmen vorgesehen
Samstag, 15.2.: Baumschnittkurs, 13.30 
Uhr, Ort wird bekanntgegeben
Samstag, 29.2.: Mostprobe, -prämie-
rung, 19 Uhr, Eintrachthalle Köngen
Donnerstag, 19.3.: Mitgliederversamm-
lung, 19 Uhr. Musikerheim Wendlingen
Donnerstag, 25.6.: Helferfest, 19 Uhr, 
Musikerheim Wendlingen
Sonntag, 30.8.: Vinzenzifest, 11 Uhr, 
Stadtmitte Wendlingen
Mittwoch, 2.9.: Kinderferienprogramm, 
10 Uhr, Wiesen Wendlingen
Sonntag, 4.10.: Ausflug, 7.30 Uhr, ALDI 
Köngen
Samstag, 14.11.: Baumpflanzaktion ab 
8 Uhr, Mitgliedsgemeinden      
Sonntag, 6.12.: Weihnachtsmarkt, 14 
Uhr, Kelterplatz Notzingen
Weitere Informationen zu Onser Saft 
e.V. finden Sie im Internet unter www.
onsersaft.de.

Hundefreunde
Wendlingen e.V.
Neue Trainingszeiten
montags
18.30 - 19.30 Uhr Fortgeschrittene/ 
Begleithunde

samstags
15.30 - 16.30 Uhr Welpen/Junghunde
16.30 - 17.30 Uhr Begleithunde/ Quer-
einsteiger/Basis

sonntags 
10 - 11 Uhr Spielstunde für Minihunde
Interessenten für alle Kurse dürfen sich 
gerne zuvor bei unserer Bigi anmelden 
unter Tel. 0171 3678180 oder: hunde-
freundewendlingen@gmx.de.
Wir freuen uns auf euch!

Musikverein
Unterboihingen
e.V.

Rückkehr zu Altbewährtem ...
Im vergangenen Jahr wurde zum ers-
ten Mal der Nelau-Fasching im Treff-
punkt Stadtmitte ausgetragen. Dies war 
nur eine der Veränderungen, die wir 
in Angriff genommen hatten. Bei der 

Durchführung am „Schmotzigen Don-
nerstag“ mussten wir feststellen, dass 
„neue Besen“ doch nicht immer so gut 
kehren wie gedacht! So gehen wir zum 
Beispiel wieder zurück auf unser alt-
bewährtes Kassensystem und es gibt 
genügend Sitzmöglichkeiten für unsere 
Gäste.
In diesem Jahr heißt es:
N – närrisches Treiben
E – Eintritt frei
L – Live-Musik
A– Aktionen an der Bar
U– Ueberraschungen 
Wer gerne auf altbewährte Weise mit-
feiern möchte, sollte sich den 20.2. 
vormerken! Die Musikerinnen und Mu-
siker des MVU sind bereit mit bekann-
ten Partyhits das närrische Publikum 
zu unterhalten. Für freien Eintritt gibt es 
einige Stunden Unterhaltung mit Musik 
zum Feiern und Tanzen. Das leibliche 
Wohl kommt auch nicht zu kurz und 
die Bar mit den leckeren Drinks steht 
bereit. Wir freuen uns schon heute auf 
eine Party mit zahlreichen „närrischen“ 
Gästen.

Orchester

Klangvoller Auftakt zum Heiligabend
Wie schon seit vielen Jahren spiel-
ten die Musikerinnen und Musiker des 
MVU am 24.12.2019 traditionelle Weih-
nachtslieder im Stadtgebiet Unterboi-
hingen. Gemeinsam zog man durch die 
Straßen und stimmte so die Zuhörer 
auf den Heiligen Abend ein. Weih-
nachtliche musikalische Grüße brachten 
sie in das Seniorenzentrum Haus Ta-
läcker, vor die kath. Kirche St. Kolum-
ban, zur Weihnachtsfeier in die Stadt-
mitte uvm. Ein großes Dankeschön auf 
diesem Wege, an unsere Zuhörer und 
die „tolle Bewirtung“ bei den einzelnen 
„Haltepunkten“. 

NABU Köngen-
Wendlingen

Stunde der Wintervögel 2020

Foto A. Gärtner Rotkehlchen
Am Sonntag, 12.1. treffen wir uns am 
Parkplatz der Getränkehandlung des 
Kö 8 um 10 Uhr, um uns unsere Win-
tervögel wieder nahezubringen. Alle In-
teressierten sind dazu eingeladen, um 
Rotkehlchen und Co. zu beobachten. 
Dauer ca. 2 Stunden.

Obst- und

Wendlingen
Gartenbauverein

Einladung
Zu unserer Hauptversammlung laden 
wir alle Mitglieder des Obst- und Gar-
tenbauvereins Wendlingen am Neckar 
und ihren Partner recht herzlich am
7.2.2020 um 19.30 Uhr ins Gasthaus 
Lamm
ein.
Tagesordnung:      
Begrüßung und Bericht des 1. Vor-
stands
Bericht des 2. Vorstands
Bericht des Schriftführers
Bericht des Kassiers
Entlastung des Kassiers und der Vor-
standschaft
Verschiedenes
Ehrungen
Anträge und Anregungen können vorab 
unter Tel. 469188 eingebracht werden.
Nach einer kurzen Pause folgt ein Vor-
trag mit Bildern von Rolf Müller unter 
dem Motto:
„natur rund um den Kaiserstuhl“
Über eine zahlreiche Beteiligung freut 
sich die Vorstandschaft.

Bildernachlese
Der Obst- und Gartenbauverein 
wünscht allen seinen Mitgliedern und 
Ausflugsteilnehmer/-innen ein gutes 
neues Jahr 2020.
Am Freitag, 24.1. findet um 18 Uhr im 
Gasthaus Lamm in Wendlingen die Bil-
dernachlese von unseren beiden letzten 
Ausflügen (Bodensee/Heilbronn) statt.
Über eine zahlreiche Beteiligung freut 
sich
Die Vorstandschaft

Radsportverein
Wendlingen e.V.

Vorschau Januar
14.1. Nachmittagswanderung, 14 Uhr, 
Lauterschule
18.1. Radball Schüler U15, 15 Uhr, 
Halle Im Speck
19.1. Winterpokal Kunstradfahren 9 Uhr, 
Halle Im Grund
25.1. Radball Verbandsliga, 18 Uhr, 
Halle Im Speck
28.1. Nachmittagswanderung, 14 Uhr, 
Lauterschule

Reha-Sport-
Gesundheit e.V.

Fitness „ohne“ Studio für jedes Alter
Auch privat können Sie bei uns im 
Reha- Sport regelmäßig trainieren.
- In kleinen Gruppen
- Mehrmals die Woche
-  Für Beckenboden-/ Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur
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Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Unterboihingen

Generalversammlung 2020
Der Schwäbische Albverein Unterboi-
hingen lädt am Sonntag, 19.1. zu sei-
ner jährlichen Generalversammlung mit 
anschließendem Jahresrückblick ein. 
Beginn ist um 18 Uhr im TVU-Club-
heim in der Unterboihinger Sporthalle. 
An diesem Abend ist folgende Tages-
ordnung vorgesehen: Begrüßung und 
Bekanntgabe der Tagesordnung, Ge-
denken der Verstorbenen, Bericht des 
Vertrauensmann, Kassierer, Kassenre-
visoren mit Entlastung des Kassierers 
und Berichte der Fachwarte. Danach 
folgt die Entlastung des Vorstandes, 
mit Anträge und Verschiedenes schließt 
die Versammlung. Anschließend folgt 
der Jahresrückblick mit Ehrungen ver-
dienter Mitglieder, Wanderwettbewerb 
und Rückblick des vergangenen Wan-
derjahrs mit einer Bilder-Schau. Zu die-
sen Veranstaltungen sind alle Mitglieder 
der Ortsgruppe und Gäste herzlich ein-
geladen. 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wendlingen

Jahreshauptversammlung 2019
Die Jahreshauptversammlung findet am 
Freitag, 24.1.2020, im Gasthaus „Trau-
be“ in Wendlingen statt. Beginn ist 
um 18.30 Uhr. Vorgesehene Tagesord-
nung: Begrüßung durch den Vorstand, 
Berichte der Vorstandschaft, Bericht 
des Schriftführers, der Kassiererin und 
der Kassenprüferinnen, Entlastungen, 
Bericht der Wanderwartin und des 
Wege- und Naturschutzwarts, Wahlen, 
Sonstiges und Ehrungen. Die Mitglie-
der werden um zahlreiche Beteiligung 
gebeten.
Vorschläge und Anregungen zur Tages-
ordnung bitte bis 23.1. an Sabine du 
Bois, Tel. 469699.

Das Gasthaus Traube ist ab 17 Uhr 
für uns geöffnet. Nach dem offiziel-
len Teil steht die Zeit zur Unterhaltung 
mit Freunden und Bekannten zur Ver-
fügung.

Skizunft
Wendlingen e.V.

www.skizunft-wendlingen.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
Unsere Geschäftsstelle hat seit dem 
12.12. bis zum Ende der Saison jeweils 
donnerstags von 19-20 Uhr geöffnet. 
Sie finden uns im Gemeinschaftsbüro 
in der Brückenstraße 15 in Wendlin-
gen am Neckar. Zu den Öffnungszeiten 
ist auch unser Schnee- und Infotelefon 
unter 01522 8468441 besetzt.
Außerhalb der Geschäftszeiten sind 
wir unter info@skizunft-wendlingen.de 
zu erreichen. Infos und Anmeldemög-
lichkeiten zu unseren Ausfahrten und 
Veranstaltungen finden Sie im Internet 
auf unserer Homepage unter: www.
skizunft-wendlingen.de.

Aktuelle Schneelage
Bitte informieren Sie sich zur aktuellen 
Schneesituation und speziell zu den 
Kursen auf der Schwäbischen Alb zu-
sätzlich auf unserer Homepage unter: 
www.skizunft-wendlingen.de.

Kinderkurse auf der Alb
Wenn es die weiße Pracht mit der 
Schwäbischen Alb dieses Jahr gut 
meint, verwandeln wir den Skilift Och-
senwang an diversen Wochenenden in 
ein Paradies für Skikinder und Jugend-
liche.
Mit Zauberteppichen und Hütchenpar-
cours begeistern wir die Kleinsten in 
unserem Kindergelände fürs Skifahren.
Auch Fortgeschrittene kommen voll auf 
ihre Kosten: Unsere ausgebildeten Ski- 
& Snowboardlehrer geben alles, um in 
den Kids die Freude am Wintersport 
zu wecken und ihr Fahrkönnen zu ver-
bessern. Snowboardkurse für Kids auf 
Anfrage.
Die Kurse starten jeweils um 10 Uhr 
am Skilift in Ochsenwang. Das Kursen-
de ist um 15 Uhr.
Unsere Termine für Kinderkurse auf der 
Alb sind folgende Wochenenden:
11./12.1., 1./2.2., 15./16.2. (Sa. & So.)

Tages-Ausfahrten und -Kurse
Der Berg ruft - und wir folgen!
Am 18./19.1. wird es für uns in das 
Skigebiet Bödele im Bregenzerwald ge-
hen. Dort veranstalten wir nach letztem 
Jahr zum zweiten Mal einen zweitägi-
gen Kurstag! Ihr könnt dabei entwe-
der privat anreisen und ein schönes 
Wochenende in einer Unterkunft vor 
Ort verbringen oder ihr schließt euch 
unserer Fahrt mit dem Bus an, die an 
beiden Tagen stattfindet.
Egal, ob Ihr euer persönliches Fahrkön-
nen im Rahmen unserer individuellen 
Skikurse und Trainings für jedes Al-
ter und jede Könnensstufe auffrischen 
und verbessern oder einfach nur einen 
schönen Skitag allein oder mit Freun-

den inklusive gemütlichem Transfer er-
leben wollt - bei uns seid Ihr genau 
richtig!
Auch für Langläufer und Spaziergän-
ger bietet das Skigebiet ebenfalls tolle 
Möglichkeiten!
Los geht's um 6 Uhr am Freibadpark-
platz in Wendlingen. Der Bus bringt 
euch bequem ins Skigebiet und um 16 
Uhr wieder zurück.
Wir freuen uns auf euch!

24 h-Après-Ski-Ausfahrt Sölden
Am Samstag, 25.1., werden wir um 
4.30 Uhr mit dem Reisebus nach Söl-
den fahren, um gemeinsam eines der 
schönsten Skigebiete Österreichs sowie 
dessen Après-Ski-Locations auf den 
Kopf zu stellen.
Tagsüber könnt ihr das Skigebiet allei-
ne erkunden oder euch unseren erfah-
renen Guides anschließen.
Wenn die Musik lauter wird und sich 
die Pisten leeren, werden wir gemein-
sam den Skitag in den zahlreichen 
Bars der Stadt ausklingen lassen.
Um 22 Uhr geht es dann mit dem Bus 
wieder bequem zurück nach Wendlin-
gen am Neckar.

Ladies Day
Am 14.2. ist Valentinstag, der Tag der 
Liebenden. Es braucht natürlich keinen 
extra Tag, um dem Partner die Liebe 
zu gestehen.
Aber einen extra Tag, um ohne Männer 
Skifahren zu gehen – das hat schon 
was!
Ganz stressfrei starten wir mit einem 
Sektfrühstück nach Lermoos durch!
Mitten im Herzen der Zugspitzarena 
erwartet uns ein abwechslungsreiches 
Skigebiet für alle Könnerstufen.
Nach einem hoffentlich traumhaften 
Skitag lassen wir den Tag beim Après-
Ski in der Lahmen Ente ausklingen, be-
vor es gegen 19 Uhr wieder Richtung 
Heimat geht.
PS: Liebe Männer, wenn das mal kein 
perfektes Geschenk für eure Liebste 
zum Valentinstag ist! Gutscheine gibt 
es bei uns im Skizunftbüro.

Jugendfreizeit Ski & Fun Wagrain - 
Anmeldung noch möglich!
Einmal Wagrain – immer Wagrain!
Ihr habt keine Lust auf stressige Eltern 
in den Faschingsferien? Dann haben 
wir was für euch: Wir bieten euch eine 
actionreiche Skiwoche in einem der 
größten Skigebiete Europas.
Wann findet es statt? 23.- 29.2. 
Wer darf mit? Wintersportbegeisterte 
Jugendliche zwischen 10 und 17 Jah-
ren.
Was bekommt ihr geboten? Ein Skige-
biet (Ski Amadé) mit 280 Pistenkilome-
tern, einigen Funparks und 3 Weltcup-
Austragungsorten, das ihr mit unseren 
ausgebildeten Ski- und Snowboardleh-
rern unsicher macht.
Übernachtet wird in Mehrbettzimmern 
im Jugendhotel Markushof – natür-
lich direkt an der Piste! Dank All-in-
clusive-Verpflegung bleiben dort keine 
Wünsche offen. Abends sorgt unser 
erfahrenes Betreuerteam für ein ab-
wechslungsreiches Programm.
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Genaue Infos auf unserer Homepage 
unter Ausfahrten und dann Wagrain.
Und in der Galerie seht ihr Bilder von 
letztem Jahr.

Wagrain Revival
Ihr erinnert euch noch heute gerne an 
fantastische Wagrain-Freizeiten in eurer 
Jugend mit Freunden/-innen und Be-
treuern zurück? Ihr findet es schade, 
dass das Teilnehmer-Alter auf maximal 
17 Jahre beschränkt ist? Ihr vermisst 
nicht nur das tolle Skigebiet, sondern 
auch den Kuhstall am Flying Mozart?
Dann haben wir wieder eine super 
Nachricht für euch! Wir wollen ge-
meinsam mit ehemaligen Teilnehmern 
unserer Skifreizeit und allen anderen 
Interessenten ein Wochenende vom 13. 
- 15.3. im altbekannten und bewährten 
Markushof verbringen, und noch ein-
mal das Wagrain-Feeling voll aufleben 
lassen!
Wenn euch die Lust, mal wieder ein 
Wochenende mit uns in Wagrain zu 
verbringen, gepackt hat, dann meldet 
euch jetzt schnell an! Die Teilnehmer-
plätze sind nur begrenzt verfügbar. Die 
Anreise findet mit Privat-PKW im Laufe 
des Freitags statt.

Sozialstation
Wendlingen
am Neckar e.V.

Wochenenddienste 
Tel. 929392
Am 11. und 12.1.:
Gabriela Papp, Christine Knapp, Simo-
ne Berger, Silvia Jahn, Sabine Kienle, 
Susanne Pfäffle

Kontaktgruppe - Pflegende Angehörige  
Angehörige, die ihre verwirrten und 
körperlich kranken Eltern, Schwieger-
eltern, Partner oder andere Angehörige 
versorgen, pflegen und betreuen, sind 
täglich großen Belastungen ausgesetzt. 
Sie fühlen sich oft mit diesen schwie-
rigen Anforderungen alleine gelassen.
Zum Gesprächskreis für Angehörige 
treffen sich Betroffene, suchen Kontakt 
zu Gleichgesinnten und tauschen Er-
fahrungen aus.
Das nächste Treffen findet am Freitag, 
10.1., 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr in der 
Sozialstation, Bahnhofstraße 26, statt.
Die Gruppe wird moderiert von Frau 
Ost, im Auftrag des Sozialpsychiatri-
schen Dienstes und Miriam Zweigle 
von der Sozialstation Wendlingen.

Tennisclub
Wendlingen e.V.

www.tc-wendlingen.de

Clubabend
Am Freitag, 17.1. laden Olga und Er-
hard zum ersten Clubabend im neuen 
Jahr ein. Ab 19 Uhr steht das Club-
haus unter dem Motto "Mostbesen" 
allen Mitgliedern und Freunden offen.

Turn- und
Sportverein
Wendlingen

www.tsv-wendlingen.de

Mittwochskaffee
Wir laden zum ersten Mittwochskaffee 
am 15.1. ab 14 Uhr ins Vereinsheim Im 
Speck ein. 
Das erste Event im Jubiläumsjahr 2020, 
der Kuchenwettbewerb "Zwölf Motto-
kuchen zum 100jährigen Jubiläum" des 
TSVW wird im Rahmen des Mittwochs-
kaffees stattfinden.
Wir brauchen "Sie" um die Kuchen 
von 14.30 bis 16 Uhr zu bewerten. Ge-
nießen Sie ein unglaubliches Angebot 
an besonderen Kuchen. Wir bitten die 
Gäste des Mittwochskaffees und hof-
fentlich viele Interessierte zahlreich zu 
kommen. Sie waren noch nie beim 
Mittwochskaffee, das wäre doch eine 
gute Gelegenheit. Zeit zum gemütlichen 
Verweilen verbunden mit Ihrer Stimm-
abgabe. Bitte kommen Sie zahlreich 
ins Vereinsheim und unterstützen Sie 
dieses tolle Event.

100-jähriges Jubiläum des TSVW im 
Jahr 2020
Einladung an Kuchenbäcker/innen 
und Gäste zur Auftaktveranstaltung 
mit Kuchenwettbewerb „Zwölf Motto-
kuchen zum 100-jährigen des TSVW“. 
Das Jubiläumsjahr wird am 15.1.2020 
im Rahmen des Mittwochkaffees im 
Vereinsheim Im Speck um 14.30 Uhr 
offiziell eröffnet werden. 
Wir brauchen Sie, die Kuchenbäcker/
innen der zwölf Mottokuchen. Bitte 
meldet Euch zum Kuchenwettbewerb 
noch schnell an, es sollen doch zwölf 
Mottokuchen zur Auswahl bereit ste-
hen. Es fehlen noch Kuchen, deshalb 
setzen wir auf einen erfolgreichen 
Endspurt. Traut Euch! Nur mit Euren 
Mottokuchen wird der Jubiläumsauf-
takt gelingen und der Kuchenwettbe-
werb ein voller Erfolg werden. Damit 
organisatorisch alles reibungslos läuft, 
bitten wir um Anmeldung – auch bei 
Fragen – bei Elsbeth Boehlke, Tel. 
469686, WhatsApp 0160 7478685 oder 
per Mail: elsbeth@boehlke-henzler.de. 
Prämierung: Die Kuchen werden von 
den Gästen des Mittwochskaffees von 
14.30 bis 16 Uhr bewertet. Die Mühe 
des Backens wird mit Preisen für die 
drei Erstplatzierten belohnt werden. 
Die Jubiläumsteam zählt auf Sie/Euch 
und freut sich zusammen mit dem 
Mittwochskaffee auf eine rege Teilnah-
me. Seid dabei, wir freuen uns auf viele 
Teilnehmer und Gäste!

Erinnerung Helfertreffen 
Heute am 10.1. findet um 19 Uhr das 
Helfertreffen (Helfer, Bäcker und Neue) 
zur Einteilung der Dienste beim Mitt-
wochskaffee 2020 statt. 

Aufruf an alle Kuchenbäcker/innen 
des Mittwochskaffees
Es wäre toll, wenn der eine oder an-
dere Mottokuchen aus unseren Reihen 
kommen würde. Meldet euch an!

Fußball/Jugend

Dieses Jahr wird ein besonderes Jahr 
für unseren TSV!
Wir feiern unser 100-jähriges Jubiläum. 
Das ist für uns Anlass, ein ganz beson-
deres Fußball-Camp anzubieten.
Die königliche Fußballschule des Real 
Madrid wird bei uns zu Gast sein und 
ein Camp der Superlative anbieten. 
Vom 6. - 10.4. findet das Camp auf 
unserem Sportgelände Im Speck statt. 
Nähere Informationen findet ihr auf un-
serer Homepage!

Die Plätze sind begrenzt - Anmelde-
schluss ist der 22.3.

Abt. Badminton

Nach der Hinrunde ist vor der Rück-
runde
Der letzte Spieltag der Hinrunde fand 
am 14.12. statt und war erneut ein 
Heimspieltag. Die 1. Mannschaft trat 
zunächst gegen den TV Echterdingen 
an und zeigte in gewohnter Manier eine 
starke Leistung und großen Kampfgeist. 
So waren sowohl Damen als auch Her-
ren dem Gegner fast ausnahmslos über-
legen und holten einen 7:1-Sieg. Gegen 
die TuS Stuttgart II konnten sie mit 
einem Endstand von 3:5 zwar keinen 
Sieg holen, die Leistung konnte sich 
dennoch sehen lassen. Ebenso auch 
der aktuell 5. Platz in der Bezirksliga, 
welchen die Mannschaft voller Motiva-
tion halten oder noch verbessern will.
Die 2. Mannschaft unterlag gegen den 
TV Echterdingen II mit 3:5 knapp, ge-
gen den TV Nellingen mit 1:7 deutlich. 
Nach einer durchwachsenen Leistung 
endete die Hinrunde für sie auf dem 6. 
Tabellenplatz der Kreisliga.
Am 30.12. trafen sich viele Abteilungs-
mitglieder zum traditionellen Jahresab-
schlussbowlen und genossen das ge-
sellige Miteinander.
Der Rückrundenstart findet am 25.1. 
statt, die Motivation der aktiven Spieler 
ist ungebrochen.

Turnverein
Unterboihingen

save the date 
Jahresfeier am 14.3.2020

Mitgliederentscheid 2020
Die Mitglieder des TVU sind im neuen 
Jahr aufgerufen, zum dritten Mal über 
den künftigen Standort ihrer Sportanla-
gen zu entscheiden. Die Gründe hierfür 
wurden den wahlberechtigten Mitglie-
dern in einem Infobrief zugestellt. Soll-
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te dieser aus irgendeinem Grund nicht 
angekommen sein, können die Mitglie-
der diesen in der Geschäftsstelle des 
Vereins abholen oder per E-Mail unter 
info@tv-unterboihingen.de anfordern.
Zusätzlich können sich alle Mitglieder 
am Freitag, 17.1., bei einem Info-
Abend im kath. Gemeindezentrum St. 
Georg über dieses Thema informieren 
lassen.
Gewählt werden kann dann in der ers-
ten Februarwoche (3.2. bis 7.2.) an je-
dem Tag zu bestimmten Zeiten (Mo. 
bis Do. von 17 Uhr bis 20 Uhr und 
Fr. von 9 Uhr bis 12 Uhr) in der Ge-
schäftsstelle des Vereins, Höhenstraße 
69/1. Stimmzettel liegen bereit. Per-
sonalausweis oder Reisepass müssen 
ggf. vorgelegt werden.
Ebenso können zu diesen Zeiten ver-
hinderte Mitglieder ihre Stimme per 
Briefwahl abgeben. Die Briefwahlunter-
lagen müssen bei der Geschäftsstelle 
des TVU schriftlich angefordert werden. 
Am Freitag, 7.2., um 19 Uhr findet 
dann ebenfalls im Gemeindezentrum 
anstelle der geplanten Jahreshaupt-
versammlung eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung statt, bei der 
auch noch gewählt werden kann.
Die Jahreshauptversammlung des TV 
Unterboihingen findet dann am Freitag, 
6.3., im Clubheim des Vereins statt.
Die Vereinsleitung bittet alle Mitglieder, 
die Möglichkeit der Mitbestimmung 
wahrzunehmen und an der Wahl teil-
zunehmen.

Abt. Volleyball

Vorschau Heimspieltage
11.1. Herren SG 1, Halle Am Berg 
Spielbeginn 19 Uhr
12.1. U20 männlich, Halle Am Berg 
Spielbeginn 14 Uhr

SG 1 + 2: Sieg und Niederlage für 
Spielgemeinschaft
Für ein lachendes und ein weinendes 
Auge sorgten die Ober- und Landesli-
ga-Mannschaft der SG Volley Neckar-
Teck am vergangenen Wochenende. 
Zum Abschluss der Vorrunde musste 
die SG 1 beim VfB Ulm eine 1:3-Nie-
derlage hinnehmen. Einige krankheits-
bedingte Ausfälle sowie eine fehlende 
Trainerin sorgten bereits im Voraus 
für eine ungünstige Ausgangsposition. 
Nach erst 4 Siegen aus 10 Spielen 
steht das Team nun im undankbaren 
Mittelfeld der Liga.
Im Gegensatz dazu feierte die Lan-
desligamannschaft beim SSC Tübingen 
einen 3:0-Sieg. Der Bezirksligameister 
der vergangenen Saison vergrößer-
te den Abstand auf die Abstiegsplät-
ze damit auf jetzt 7 Punkte. Ins neue 
Jahr startet das Team um Trainer An-
dreas Ratzkowksi am 18.1. mit einem 
Doppelheimspieltag gegen den Tabel-
lennachbarn Gebrazhofen sowie den 
Zweitplatzierten Eislingen. (leh)

SG 3: Doppelsieg zum Abschluss der 
Hinrunde
3 Punkte fehlen jetzt noch: Dann wür-
de die SG Volley Neckar-Teck III ihr 

Ergebnis aus der letztjährigen Debüt-
saison mit 19 Punkten einstellen. Und 
das schon im Winter! 
Gegen den Tabellenvorletzten, der VSG 
Kernen und den Tabellenletzten SG 
MADS Ostalb III konnte die Mannschaft 
zum Abschluss der Hinrunde auf dem 
Lerchenberg klar mit 3:1 bzw. 3:0 das 
Punktekonto auf 16 in der Bezirksli-
ga Ost aufstocken.So überwintert man 
nun auf einem starken 4. Tabellenplatz, 
mit nur 1 Punkt Abstand zur Aufstiegs-
relegation.
In Spiel 1 gegen die Spielgemeinschaft 
aus Kernen erhielt erstmals in dieser 
Saison Falko Fischer die Chance von 
Beginn an und fügte sich nahtlos ins 
Mannschaftsgefüge ein. Nach gerade 
einmal 35 min Spielzeit stand es schon 
2:0 nach Sätzen für das Heimteam, 
das es aber dann verpasste, den Druck 
weiter aufrecht zu erhalten. Kernen 
nutze die gegebene Chance und fand 
wieder und wieder Zugriff über die Au-
ßenposition, die SG konnte den Satz-
verlust, wenn auch knapp, nicht mehr 
verhindern, 24:26. Beide Mannschaften 
lieferten sich in der Folge einen offenen 
Schlagabtausch, als Christian Epp zum 
Aufschlag antrat, konnte sich die SG 
dann aber entscheidend absetzen, das 
Spiel mit 25:22 für sich entscheiden.
MADS III, eine Spielgemeinschaft aus 
4 Ostalb-Vereinen, konnte 2019 in der 
Relegation die Klasse halten, fuhr aber 
nun als Tabellenschlusslicht nach Nürtin-
gen. Die SG III also in der ungeliebten 
Favoritenrolle, doch gegen die jungen 
Gäste dann zu abgezockt. Mit 25:19, 
25:8 und 25:16 gestaltete sich das Spiel 
durchweg eindeutig, der breite Kader 
ermöglichte dem ein oder anderen Dau-
erbrenner eine Verschnaufpause.
Sollte es in der Rückrunde nun ge-
lingen, frühzeitig die ersten Punkte zu 
sammeln, dürfte einer Klassenerhalts-
feier bei Minusgraden nichts im Wege 
stehen. (sk) 
Für die SG: Bahsitta, epp, engelmann, Fi-
scher, Ho, Kirnberger, Klimpel, Knecht, Ku-
bin, Marold, Mülherr, Puschmann, Röcker.

SG 4: Ein Punkt am Ende der Welt
Fernab der Heimat trat die SG 4 am 
vergangenen Sonntag in Unterschneid-
heim, an der Grenze zu Bayern, das 
letzte Spiel der Hinrunde an. Trotz 
schwachem Einstieg in das Spiel und 
8-Punkte-Rückstand, konnte der 1. 
Satz für die SG 4 entschieden werden. 
Durch die gute Stimmung und einer 
Aufschlagserie konnte auch der 2. Satz 
gewonnen werden. Mit der Sicherheit 
des 1. Punktes ließ die Konzentration 
nach und die Eigenfehlerquote stieg 
stark an. Dies war der 1. gewonne-
ne Satz für Unterschneidheim. Das Tief 
der SG 4 ließ auch im 4. Satz nicht 
nach und somit stand es 2:2. Im Tie-
break waren beide Teams wieder voll 
im Spiel. Angefeuert durch über 100 (!) 
Unterschneideheimer Fans gewannen 
sie den letzten Satz in einem Kopf-an-
Kopf-Rennen mit 17:15 im Hexenkessel 
des bayrischen Grenzlandes. Die Hin-
runde endet für die SG 4 nichtsdesto-
trotz auf dem 2. Platz der Tabelle. (fg)

Abt. Jedermannsport

Allen Teilnehmer/innen, der Sport- und 
Kursangebote, wünschen wir alles 
Gute für 2020. Auf das gemeinsame 
Sporteln freuen wir uns.
Eure Birgit Vöhringer und Brigitte Grübel 

Frauen-Sportgruppen Montag
Am Montag, 13. Januar, entfallen die 
Sportstunden der Frauen-Gruppen 
von Silke Knutzen-Bernauer.

Zum Vormerken:
In 2020 erweitertes Sport- und Kursan-
gebot:

NEUES SPORTANGEBOT
Power Gymnastik
für junge Frauen, ab 16 J.
Sporttag: Montag
Start: 2.3.
Sportzeit: 19.30 – 20.30 Uhr
Sportort: Gartenschule, Sporthalle, EG
Teilnahme, für TVU-Mitglieder, kostenfrei

NEUES KURSANGEBOT
Ergänzend, zu den bewährten Kursen 
beginnt Anfang März der Kurs „ATP“ 
AlltagsTrainingsProgramm 
Das AlltagsTrainingsProgramm (ATP) 
zeigt Frauen und Männern ab 60 Jah-
ren, wie sie nachhaltig mehr Bewegung 
in ihren Alltag integrieren können, um 
ihre Gesundheit aktiv zu fördern. Der 
Kurs richtet sich an Anfänger und Wie-
dereinsteiger im Sport. 

ATP
Kurstag: Freitag
Kursstart: 6.3.; 12 x
Kurszeit: 10 – 11 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle 
TV Unterboihingen
Kursgebühr: 48 € 
(Erstattung über Krankenkasse)

BEWÄHRTES KURSANGEBOT
Faszientraining
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 16.1.; 15 x
Kurszeit: 16.30 – 17.30 Uhr
Kursort: Gartenschule, UG, 
Gymnastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder 30 €, 
Nichtmitglieder 60 €

Fit am Morgen
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 20.2.; 15 x
Kurszeit: 9 – 10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle 
TV Unterboihingen
Kursgebühr: Mitglieder 37,50 €, 
Nichtmitglieder 52,50 €

Hatha-Yoga, am Morgen, Kurs 1
Kurstag: Dienstag
Kursstart: 7.1.; 10 x
Kurszeit: 9 – 10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle 
TV Unterboihingen
Kursgebühr: Mitglieder 30 €, 
Nichtmitglieder 45 €
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Hatha-Yoga, am Morgen, Kurs 2
Kurstag: Donnerstag
Kursstart: 9.1.; 10 x
Kurszeit: 10.10 – 11.10 Uhr
Kursort: Geschäftsstelle 
TV Unterboihingen
Kursgebühr: Mitglieder 30 €, 
Nichtmitglieder 45 €

Vinyasa Yoga
Kurstag: Mittwoch
Kursstart: 15.1.; 10 x
Kurszeit: 18.30 – 19.30 Uhr
Kursort: Gartenschule, UG, 
Gymnastikraum 1 u. 2
Kursgebühr: Mitglieder 30 €, 
Nichtmitglieder 45 €

Pilates
Kurstag: Dienstag
Kursstart: 14.1.; 24 x
Kurszeit: 19.30 – 20.30 Uhr
Kursort: Sporthalle Am Berg, 
Kleinturnhalle
Kursgebühr: Mitglieder 48 €, 
Nichtmitglieder 96 €

Anmeldungen: 
Geschäftsstelle TV-Unterboihingen
Höhenstraße 69 b
Tel. 52020
E-Mail: info@tv-unterboihingen.de
www.tv-unterboihingen      

Öffnungszeiten:
Montag 17.15 Uhr – 19.15 Uhr 
Mittwoch 17.15 Uhr – 19.15 Uhr
Freitag 9 Uhr – 11 Uhr

Verein der Freunde und 
Förderer der Ludwig-
Uhland-Schule e.V.

Goodby 2019 - Welcome 2020
Für den Förderverein der Ludwig-Uh-
land-Schule war 2019 ein ereignisrei-
ches Jahr mit zahlreichen Projekten. 
Ein herzliches Dankeschön an unsere 
Helfer, unsere Mitglieder, die uns vor 
allem durch ihre Mitgliedsbeiträge un-
terstützen und an alle Spender und 
Sponsoren: So hat uns z.B. die Fir-
ma Röhm Natursteine GmbH @ Co KG 
nach einer sehr guten Beratung wun-
derschöne Steine kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. Mit diesem einzigartigen 
Naturprodukt konnte die Abschluss-
klasse 2019 eine bleibende Erinnerung 
in Form einer Stele der Schule hinter-
lassen. Ganz herzlichen Dank! Finan-
ziell wurden wir von der BB-Bank mit 
1000 € und die Volksbank Kirchheim-
Nürtingen mit 500 € unterstützt – auch 
hier sagen wir herzlichen Dank!
Zum ersten Mal wurden vom Förder-
verein Schulabsolventen mit einem Gut-
schein gewürdigt, die sich sozial für die 
Schule einsetzten. Aber nur mit unse-
rem kleinen aber feinen Vorstandsteam 
ist dies alles möglich. Ohne Euch und 
unsere tolle Zusammenarbeit gäbe es 
die tollen Projekte nicht. DANKE
Nun blicken wir mit Freude in dieses 
noch junge Jahr 2020 und auf unser 
erstes Projekt in diesem Jahr, den 
Spielzeugbasar am 28.3.

Gestalten Sie mit uns dieses Jahr, 
kommen Sie mit uns ins Gespräch. Wir 
freuen uns auf Sie….
Wir wünschen Ihnen ein großartiges, 
gesundes Jahr 2020… Ihr Förderverein 
der Ludwig-Uhland Schule

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Ökumenische Nachrichten

Dienstag, 14.1.
14.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzen-
trum Taläcker
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im 
Park

www.evk-wendlingen-neckar.de

Eusebiuskirche

Sonntag, 12.1.,  
1. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Investitur 
von Pfarrer Peter Brändle
(Brändle/Waldmann)
Herzliche Einladung zum Gottesdienst, 
anschließendem Stehempfang und 
Grußworten.

Johanneskirche

Nächster Gottesdienst:

Sonntag, 19.1.,  
2. Sonntag nach Epiphanias
9.30 Uhr Gottesdienst mit Einset-
zung des neuen Kirchengemeinderates 
(Brändle, Elwert, Moser) 

Bauprojekt neues Gemeindezentrum
Die aktuellen Architektenpläne finden 
Sie auf unserer Homepage: www.evk-
wendlingen-neckar.de unter dem Menü-
punkt "Bauprojekt".

Aktuell 

Samstag, 11.1.

Christbaumsammlung
Am Samstag, 11.1. sammeln der Ver-
band Christlicher Pfadfinder (VCP), die 
Konfirmanden und die Jugendarbeit der 
Evangelischen Kirchengemeinde Wend-
lingen wieder in den drei Stadtteilen 
Wendlingen, Unterboihingen und Bo-
delshofen die ausgedienten Christbäume 
gegen eine Spende ein und führen sie 
der Grünmüllverwertung zu. Ab 9 Uhr 
sind die Helfer unterwegs und nehmen 
die vollständig abgeschmückten Christ-
bäume mit. Wer seinen Baum schon am 
Vorabend hinausstellt, sollte einen Zettel 
mit Namen und Hausnummer befestigen. 
Die Spende nicht an den Baum hängen, 
es wird an den Häusern geklingelt. Die 
Kinder und Jugendlichen haben einen 
Sammelausweis dabei, der sie berech-
tigt, die Spenden einzusammeln. Sollten 
Sie nicht zu Hause sein, besteht die 
Möglichkeit, bis 15 Uhr das Geld im 
Gemeindehaus in der Kirchheimer Stra-
ße 1 vorbei zu bringen oder auf das 
Konto der Evangelischen Kirchenge-
meinde WendlingenDE89 612 901 200 
550721061 Stichwort „Christbaumsamm-
lung“ zu überweisen. Sind die Bäume 
bis 14 Uhr nicht abgeholt, so kann unter 
Tel. 51154 angerufen werden. Mit dem 
Erlös der Sammlung wird in diesem Jahr 
zum einen Teil die Kinderkircharbeit in 
Indonesien gefördert. Der Arbeitskreis 
Pro Indonesia im Kirchenbezirk Nürtin-
gen wird vom Wendlinger Pfarrer Paul-
Bernhard Elwert begleitet und unterstützt 
unsere Partnerkirche GPIL (Gereja Pro-
testan Indonesia Luwu). Der andere Teil 
kommt der evangelischen Jugendarbeit 
in Wendlingen zugute.
Die Helfer treffen sich um 8.45 Uhr 
im Gemeindehaus Lauterschule in der 
Kirchheimer Straße 1, die Fahrer be-
reits um 8.30 Uhr.

Regelmäßige Veranstaltungen und 
Termine (außerhalb der Ferien)
im ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1

Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
Montag
18 - 19 Uhr Unterstützungsfonds Senf-
korn, 1. Montag im Monat. Nächster 
Termin: 13.1.
19.45 Uhr Kantorei 
Leitung: Alena Stiegler

Dienstag
17 Uhr Kinderchor "Lerchen" (1. - 4. 
Klasse), Leitung: Nicole Flühler 
17.45 Uhr Jugendkantorei (ab 5. Klas-
se), Leitung: Nicole Flühler
18 Uhr Pfadfinder-Sippe "Antilope". 
Nähere Informationen bei Roland Heer, 
roland@vcp-wendlingen.de, 01575 
7345204
18.30 Uhr Pfadfinder-Sippe "Leopard",
Leitung: Yvonne Hoffelner, Julianna Mainx
18.30 Uhr Bibelgesprächskreis mit 
Pfarrer Moser. Nächster Termin: 14.1.
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemein-
derates, 1. Dienstag im Monat, nächs-
ter Termin: 4.2.
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Mittwoch
9.30 Uhr Krabbelgruppe "Windelhopser",
Kontakt: Yvonne Davidovic, 
Tel. 9271324
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht I
16 Uhr Konfirmandenunterricht II
18 Uhr Jungbläser, Kontakt: Elisabeth 
Gall, Tel. 929885
18.30 Uhr Jugendposaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19 Uhr Literaturkreis, 
Kontakt: Sabine Aschrafi, Tel. 51571, 
1. und 3. Mi. im Monat
19.45 Uhr Posaunenchor, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885
19.30 Uhr Bastelkreis, 
Kontakt: Brigitte Sigg, Tel. 51726,
2. und 4. Mittwoch im Monat
Donnerstag
8.45 Uhr Frauensternstunde, 2-wö-
chentlich, nächster Termin: 16.1., Kon-
takt: Ursula Köhler, Tel. 4692555
19 Uhr Pfadfinder-Sippe "Schneeeule".
Leitung: Caro Schramm, 
Marie Schramm
18 Uhr Jungbläser, 
Kontakt: Elisabeth Gall, Tel. 929885

Freitag
17 Uhr Pfadfinder-Sippe "Fuchs"
Leitung: Daniel Bennink, 
Tel. 0157 82345474

Bürozeiten und Ansprechpartner

Gemeindebüro der evangelischen Kir-
chengemeinde Wendlingen am Neckar
Im Städtle 6
Im Gemeindebüro arbeitet Martina Mang,
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr
Tel. 7220, Fax 929310,
E-Mail: pfarramt.wendlingen-am-neckar.
nord@elkw.de

Pfarrer Peter Brändle (Pfarramt Nord)
Im Städtle 6, Tel. 7220,
E-Mail: peter.braendle@elkw.de

Pfarrer Hans-Peter Moser (Pfarramt Ost)
Uhlandstr. 2, Tel. 6881,
E-Mail: hans-peter.moser@elkw.de

Pfarrer Paul-Bernhard Elwert  
(Pfarramt Süd)
Uhlandstraße 2, Tel. 928159,
E-Mail: paul-bernhard.elwert@elkw.de

Kirchenpflege
Zollernstraße 5
Kirchenpflegerinnen
Elke Hahn (Kindergarten und Personal)
Tel. 7280, Fax 969433,
E-Mail: elke.hahn2@elkw.de
Di. 8.30 - 11.30, Do. 8 - 11 Uhr
Martina Bettelhäuser-Mösch 
(Finanz- und Bauwesen)
Tel. 7280, Fax 969433,
E-Mail: 
martina.bettelhaeuser-moesch@elkw.de
Termine nach Vereinbarung.

Diakonin
Bärbel Greiler-Unrath, Kirchheimer Str. 1
Tel. 0152 29509529, 
E-Mail: greiler-unrath@evkwn.de

Kirchenmusiker
Kantor Urs Bicheler, Tel. 0179 2642631, 
E-Mail: bicheler@evkwn.de
(z. Zt. in Elternzeit)

Posaunenchor
Leitung: Elisabeth Gall, Tel. 929885,
E-Mail: gall@wendlingen.pcbezirknt.de, 
Homepage: www.pcbezirknt.de

Besuchsdienst
Besuchsdienstleitung: Angela Nilgens,
Sprechzeiten: mittwochs 18 - 19 Uhr, 
Urlaub bis 7.1.
Ev. Pfarrbüro Oberboihingen, Nürtinger 
Str. 9, Tel. 07022 61020, E-Mail:
besuchsdienst@evkwn.de

Hausmeister/-in
ev. Gemeindehaus, Kirchheimer Str. 1
Elisabeth Piringer, Tel. 51154
Johanneskirche 
Alexander Glaub, Tel. 07023 73944

Diakonieladen Wendlingen
Kirchheimer Str. 14, Tel. 967058-5
Mo. und Do. 14 - 17 Uhr, 
Di. und Fr. 9.30 - 12.30 Uhr

Evangelische
Kirchengemeinde

Bodelshofen

nächster Gottesdienst:
Sonntag, 26.1.,  
3. Sonntag nach Epiphanias
10.45 Uhr Gottesdienst mit Kanzel-
tausch (Liturgie: Elwert, Predigt: Weber)

Kirche St.Kolumban

www.kolumban.de

Freitag, 10.1.
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 11.1. 
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Fest der 
Taufe des Herrn in St. Kolumban.

Sonntag, 12.1. – Taufe des Herrn
9 Uhr Wort-Gottes-Feier Köngen.
9.30 Uhr Eucharistiefeier als Familien-
gottesdienst mit Tauferinnerungsfeier in 
St. Kolumban (Frieda Zellner).
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Unteren-
singen.
11 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.
14 Uhr Taufen Köngen.
15.30 Uhr Taufe von Alessia Farazza in 
St. Kolumban.
20.30 Uhr Taizé-Gebet Köngen.

Dienstag, 14.1.
9.30 Uhr Krabbelgottesdienst.
14.30 Uhr Gottesdienst im Senioren-
zentrum Taläcker.
15.30 Uhr Gottesdienst im Haus im 
Park.
18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolum-
ban (Marianne Deuschle).

Mittwoch, 15.1.
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterensin-
gen.
18.30 Uhr Abendgebet Köngen.

Donnerstag, 16.1.
9 Uhr Eucharistiefeier in St. Kolumban.

Freitag, 17.1., Antonius
9.30 Uhr Eucharistiefeier in der Dreifal-
tigkeitskirche.

Samstag, 18.1., Mariensamstag
18 Uhr Beichtgelegenheit.
18.30 Uhr Eucharistiefeier zum 2. Sonn-
tag im Jahreskreis in St. Kolumban.

Sonntag, 19.1.
9 Uhr Eucharistiefeier Unterensingen.
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zu 20 Jahre 
Carisatt in St. Kolumban.
10.30 Uhr Eucharistiefeier als Famili-
engottesdienst Köngen, anschl. Winte-
ressen.
11 Uhr Wort-Gottes-Feier in der Drei-
faltigkeitskirche.

Rosenkranzgebet
In St. Kolumban täglich um 17 Uhr. 

Nächste Tauftermine:
Sonntag, 2.2. (Taufvorbereitung 16.1. 
und 21.1. im Gemeindezentrum Kön-
gen, Rilkeweg 20 um 20 Uhr).
Sonntag, 1.3. (Taufvorbereitung 11.2. 
und 18.2.). 

Der Eine-Welt-Laden,
Kirchstr. 10, Wendlingen, ist freitags 
von 15 – 18 Uhr und jeden 1. Sonntag 
im Monat nach dem Gottesdienst bis 
11 Uhr geöffnet. In Oberboihingen ist 
jeweils am 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst Eine-Welt-Verkauf.

CARIsatt-mobil
Verkauf donnerstags von 14.30 Uhr - 
15.30 Uhr im Untergeschoss der Gar-
tenschule, Bismarckstraße 11 (erreich-
bar über Küferstraße). 
CARIsatt-Ausweise werden vor Ort 
ausgestellt. Terminvereinbarungen unter 
Tel. 81370.
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Wir sind gerne für Sie da.
Paul Magino, Dekan
Kerstin Binder, Sekretärin
Beate Busch, Sekretärin
Monika Grohmann, Kirchenmusikerin
Daniel Heller, Pfarrer
Gabriele Jäger, Kirchenpflegerin
Nicole Schmieder, Gemeindereferentin
Christa Strambach, Kirchenmusikerin
Irmgard Straub, gewählte Vorsitzende 
des Kirchengemeinderats
Stefanie Walter, Pastoralreferentin
Corinna Weber, Pastoralreferentin
Sie erreichen uns:
Katholische Kirchengemeinde 
St. Kolumban
Wendlingen-Unterboihingen
Kirchstr. 2/1
73240 Wendlingen
+49 7024 920910
+49 7024 9209199 (Fax)
StKolumban.Wendlingen-Unterboihin-
gen@drs.de
http://www.kolumban.de/
Unser Pfarrbüro ist geöffnet von Mon-
tag bis Freitag von 9–12 Uhr und am 
Donnerstag von 16–18 Uhr.
Das Büro der Kirchenpflege ist am 
Dienstag von 9–11 Uhr besetzt oder 
Sie vereinbaren einen Termin. IBAN 
DE87 6115 0020 0048 9023 80.
In seelsorgerlichen Notfällen erreichen 
Sie außerhalb der Bürozeiten ein Mit-
glied des Pastoralteams unter der Tele-
fonnummer +49 170 9041776.
Besuchen Sie uns unter www.kolum-
ban.de und www.guterhirte.eu

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung
Am Sonntag, 12.1. feiern wir um 9.30 
Uhr in Sankt Kolumban einen Familien-
gottesdienst mit Tauferinnerung für die 
ganze Seelsorgeeinheit. Besonders ein-
geladen sind alle Familien, die in den 
beiden vergangenen Jahren ein Kind 
haben taufen lassen. Die Kinder dürfen 
ihre Taufkerze mitbringen. Nach dem 
Gottesdienst lädt das Team der Tauf-
vorbereitung noch zu einem kleinen Bei-
sammensein ein. Herzliche Einladung!

Wir feiern… 20 Jahre CARIsatt … und 
sagen DANKE! 
So möchten wir dieses besondere Er-
eignis zum Anlass nehmen und am 
Sonntag, 19.1. zusammenkommen. Wir 
beginnen mit einem Gottesdienst um 
9.30 Uhr in St. Kolumban und laden 
anschließend zu einem Empfang ins 
Gemeindezentrum ein. 
Auch Frau Dr. Ulrike Altherr, die viele 
Jahre für CARIsatt zuständig war und 
Frau Dr. Ulrike Hudelmaier, die Ideenge-
berin für CARIsatt, werden diesen be-
sonderen Tag gemeinsam mit uns feiern.
Herzliche Einladung an alle!

??? Wussten Sie schon…
… dass die „Seelsorge bei Menschen 
mit Behinderung - inklusiv und famili-
enorientiert“ Betroffene begleitet, bei 
den Vorbereitungen auf Sakramente 
unterstützt und die entsprechenden 
Kontakte vermitteln kann?
Weitere Infos: Mail: Bseelsorge.
Esslingen(at)drs.de oder Tel. 07153 
36733

25 Jahre Zauber Adventskonzert
Es ist jahrzehntelange Tradition, dass der 
Jugendchor St. Kolumban am dritten Ad-
ventssonntag zum Adventskonzert in die 
St.-Kolumban-Kirche einlädt. Kein Motto, 
sondern eine Wunschliste der Dirigentin 
bestimmte in diesem Jahr Inhalt und Ge-
halt des Konzertes mit „Lieblingsstücken“ 
aus vergangenen Konzerten. Anlass dazu 
ist das 25-jährige Jubiläum, das Christa 
Strambach in diesem Jahr als Chorleiterin 
des Jugendchores St. Kolumban mit sei-
nen fünf Gruppen begeht.
Auftakt mit der Quintessenz war der mit-
telalterliche Hymnus „Gott, Schöpfer al-
ler Stern“. Ein richtig romantisches Werk 
folgte mit „Prope est Dominus“ von Jo-
sef G. Rheinberger. Hier konnte der Chor 
die Harmonien auskosten. Besonders ge-
fordert wurde der Erwachsenenchor mit 
„Carol of Bells“ von Mykola Leontowytsch 
aus der Ukraine. Der Chor bewältigte fa-
mos das flotte Tempo und die parlan-
doartige schnelle Sprache. Das zeitge-
nössische „Sleep“ von Eric Whitacre mit 
disharmonischen Klängen forderte sichere 
Intonation.
Der Frauenchor nahm sich einer schlesi-
schen Weise an, „O du liebes Jesuskind“, 
dirigiert von Constanze Seitz. Nun ver-
teilten sich die Sängerinnen und Sänger 
unter den Arkaden, um mit Geräuschen, 
Kinderlied, Sprechtexten, Akkorden und 
Gesang das Leben und Vergehen eines 
Sterns darzustellen. „The life of a star“ 
nach Jerry Goldsmith wurde von dem 
Chorsänger Florian Mayer arrangiert. 
Als nächste kamen die Sekund und die 
Terz gemeinsam an die Reihe. Das Ge-
dicht „Wolkenwunderbaum“, vertont von 
Peter Schindler, wurde sehr schön ein-
heitlich gestimmt gesungen. „Adorar al 
Nino“, ein venezolanisches Krippenlied, 
wurde passend zum Rhythmus fein dar-
geboten mit Gestik und Bewegung.
Eine besondere Stimmung ruft immer 
der Einzug der ganz Kleinen, der Gruppe 
Prim, hervor, wenn sie im Dunkeln mit 
ihren Lichtern durch den Mittelgang nach 
vorne gehen. „Wieder willst du Wohnung 
nehmen“ von Rolf Schweizer und „Merry 
Christmas“ von Reinhard Horn waren ihre 
Lieder, mutig und unbekümmert gesun-
gen. 
Als Solist, der sich selbst am Klavier be-
gleitete, überzeugte Florian Mayer mit der 
Bigbandnummer „Grown-up christmas 
list“ von David Foster. Die Gruppe Quart 
zeigte ihr Können mit „Christmas in the 
old man’s hat“ aus Irland. Es wurde er-
frischend und musikalisch eindrucksvoll 
gestaltet.
Nun wieder die Quintessenz, zunächst 
mit „Nearer my god to thee“, von Ma-
son und Stevens in moderne und jazzige 
Gestalt gesetzt. Wie sich das glänzende 
Tenorsolo von David Masen in englischer 
Sprache und der Chor mit seinen rhyth-
misch versetzten Begleitphasen in latei-

nischer Sprache zusammenfügten, war 
hinreißend. Einen ganz anderen Tonfall 
erforderte das mittelalterliche „Gaudete“ 
und danach das schwedische „Jul, jul, 
stralande jul“ von Gustav Nordquist.
Zur Schlussrunde stellte sich der ganze 
Jugendchor mit hundert Sängerinnen und 
Sängern im Chorraum auf. In abwech-
selnder Besetzung erklang „Im Jubel ern-
ten“ in der Fassung von Thomas Quast 
mit einer wunderschönen Flötenbegleitung 
und als Schlusslied „Christmas lullaby“ 
von John Rutter. Machtvoller Chorklang 
erfüllte den Kirchenraum. Stürmischer, 
langanhaltender Beifall des Publikums in 
voll besetzter Kirche war der Lohn für ein 
zauberhaftes Adventskonzert.
Christa Strambach hat in 25 Jahren die 
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen 
zu einem Chor mit hohen Ansprüchen 
geformt, mit feiner Intonation, mit vorbild-
licher Artikulation, mit Sinn für Dynamik, 
Agogik und Klangfarben, mit konzentrier-
ter Aufmerksamkeit und mit leidenschaftli-
cher Musikalität, angepasst an die jeweili-
ge Altersstufe. Klar, dass es Spaß macht, 
in diesem Chor dabei zu sein.

Katholischer
Kirchenchor

Herzliche Einladung zur  
Generalversammlung 
Zum Auftakt des Chorjahres 2020 sind 
alle Chormitglieder am Mittwoch, 15.1. 
– 20 Uhr ganz herzlich ins Gemein-
dezentrum St. Georg zur 1. Chorpro-
be des neuen Jahres mit Generalver-
sammlung eingeladen.
Folgende Punkte stehen auf der Ta-
gesordnung:
Begrüßung, Bericht des Vorstandes, 
der Chorleiterin und Kassenbericht, 
Entlastungen, Anträge, Jahresplanung 
2020, Sonstiges.
Anträge oder sonstige Anliegen, die in 
der Generalversammlung besprochen 
werden sollen, können dem Vorstand-
steam oder unserer Chorleiterin bis 
14.1. mitgeteilt werden!
Allen Sängerinnen und Sängern wün-
schen wir ein gesegnetes, gutes und 
gesundes Jahr 2020 (ts)

Katholischer
Deutscher
Frauenbund

Themenabend: Maria 2.0
Was ich schon immer mal dazu wis-
sen wollte? Was hat die Initiative bis-
her bewegt, wie kann es weitergehen, 
Möglichkeiten vor Ort. 
Am Montag, 20.1. lädt der Frauenbund 
Wendlingen (KDFB) um 19.30 Uhr zu 
einem Gesprächsabend im Gemein-
dezentrum St. Georg, Bürgerstraße 4 
herzlich ein. Wir freuen uns auf viele 
interessierte Frauen und Männer aus 
der ganzen Seelsorgeeinheit. 
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Centrum Leben Wendlingen
Bund freikirchlicher Pfingstgemeinde KdöR

 Ohmstraße 1

www.centrumleben.de
Freitag, 10.1.
19.30 Uhr Kleingruppen
Sonntag, 12.1.
10 Uhr Gottesdienst mit Impuls
und paralleler Kinderbetreuung.
Anschließend gibt es gute Gemein-
schaft bei Kaffee und Kuchen.
Donnerstag, 16.1.
14 Uhr Bibel-und Gebetskleingruppe
Freitag, 17.1.
19.30 Uhr Kleingruppen

Fragen an das Le-
ben ! Alphakurs 
Start am 24.1. um 
19.30 Uhr. Gäste 
sind herzlich will-
kommen !

Kontakt:
Pastor Thorsten Krochmann
Tel. 0711 54063160 
oder Büro 8685720

Neuapostolische Kirche
Wendlingen

Kirchheimer Straße 76
Sonntag, 12.1
10 Uhr Bild- und Tonübertragung mit 
Bezirksapostel
Donnerstag, 16.1.
20 Uhr Gottesdienst in Köngen
Interessierte sind immer herzlich ein-
geladen. Weitere Informationen unter 
www.nak-wendlingen.de

Evangelische Freie Gemeinde
Wendlingen/Köngen e.V.

Wertstraße 2
www.efg-wendlingen-koengen.de

Freitag, 10.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
für Kinder von 5 – 8 Jahre
Kontakt: Fam. Seifert, Tel. 07022 49051
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
für Kinder von 9 – 12 Jahre
Kontakt: Fam. Muncke, Tel. 805362
20 Uhr Junger Hauskreis, Unterensingen
Kontakt: Tobias Waizenegger, 
Tel. 07022 3039809

Sonntag, 12.1.
10 Uhr Gottesdienst 

Montag, 13.1.
20 Uhr Allianzgebet
… zu den Wurzeln des Lebens
Gustav-Werner-Haus, Kudersaal, 
Köngen

Dienstag, 14.1.
20 Uhr Allianzgebet
… in das Haus des Herrn
Peter und Paulskirche, Köngen

Mittwoch, 15.1.
20 Uhr Hauskreis 3, Köngen
Kontakt: Fam. Zeeb, Tel. 54361
20 Uhr Allianzgebet
… in die erschütterte Welt
Ev. meth. Kirche, Stöfflersaal, Köngen

Donnerstag, 16.1.
19 – 21 Uhr Teenkreis
Kontakt: Matthias Weller, 
Tel. 0162 2339269
20 Uhr Allianzgebet
… zu den unbeachteten Menschen
Gemeinderäume EFGW, Wendlingen

Freitag, 17.1.
15.15 – 17 Uhr Jungschar Regenbogen 
15.15 – 17 Uhr Jungschar Sunshine 
20 Uhr Allianzgebet
… in das Miteinander der Generationen
Gustav-Werner-Haus, Kudersaal, Köngen

Jehovas Zeugen
Versammlung Wendlingen
Sirnauer Str. 2, 73779 Deizisau

Sonntag, 12.1.
10 Uhr Vortrag: „Frieden fördern in ei-
ner Welt voller Wut“
10.40 Uhr Besprechung zum Thema: 
„Hältst du deinen ‚großen Schild des 
Glaubens‘ in gutem Zustand? “ (Ephe-
ser 6:16)
Soldaten brauchten einen Schild, um 
sich zu schützen. Unser Glaube ist wie 
so ein Schild. Wie kann er uns vor un-
angebrachten Sorgen, Lügen und Ent-
mutigung und Materialismus schützen?

Mittwoch, 15.1.
19 Uhr - „Schätze“ aus Gottes Wort: 
Grundlage 1. Mose 3 – 5 
•	Vortrag und Besprechung: Wie wer-
den Menschen durch folgende Lügen 
daran gehindert, Jehova Gott näher-
zukommen? – Es gibt keinen Gott 
– Gott ist eine geheimnisvolle Drei-
einigkeit – Gott hat keinen Namen 
– Gott quält Menschen ewig in einer 
Feuerhölle – Alles, was passiert, ist 
Gottes Wille – Gott interessiert sich 
nicht für die Menschen

19.30 Uhr - Uns beim Bibellehren ver-
bessern
•	Präsentationen und Tipps, die Lese- 
und Redefähigkeit zu verbessern.

19.45 Uhr – Unser Leben als Christ
•	Videobesprechung: „Wie wir mithilfe 
von Traktaten Gespräche beginnen 
können“

•	Bibelkurs Lektion 99: Jesus hilft zwei 
Blinden und Zachäus. Was können 
wir daraus lernen, wie Jesus mit ih-
nen umgeht?

Weitere Informationen: www.jw.org

NOTRUFE
Unfall und Überfall 110

Feuerwehr, Rettungsdienst
Notarzt 112

Strom
EnBW Regional AG
Regionalzentrum Kirchheim
Störungsannahme, Tel. 0800 3629477

Wasser
Wasserwerk Wendlingen
Tel. 405662 oder 0172 7141700

Gas
Stadtwerke Esslingen
Tel. 0711 3907 222

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
Lebensbedrohliche medizinische Notfäl-
le: wählen Sie die 112.
Dringende/nicht aufschiebbare medizi-
nische Notfälle:
Am Wochenende und an Feiertagen 
sind die ärztlichen Notfallpraxen an 
den Krankenhäusern Kirchheim/Nürtin-
gen/Esslingen/Filderklinik durchgehend 
von 8 bis 23 Uhr geöffnet und können 
ohne vorherige Anmeldung aufgesucht 
werden.
Montag bis Donnerstag hat die 
Notfallpraxis am Klinikum Esslingen 
(Haus 1, Ebene 0, Hirschlandstraße 97) 
von 18 bis 23 Uhr und Freitag von 16 
bis 23 Uhr Bereitschaft. 
Unter der Telefonnummer 116 117 
erhalten Sie rund um die Uhr weite-
re Hinweise und können auch in der 
Nacht zu einer Notfallpraxis weiterver-
mittelt werden. Der Anruf ist kostenlos.
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Augenärztlicher Notdienst
Katharinenhospital, Augen-Notfallpraxis
Kriegsbergstraße 60, Haus K
70174 Stuttgart
Tel. 0180 6071122
Montag bis Freitag: 16 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 - 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
Tel. 0180 6071100
Montag bis Freitag: 19 - 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
9 - 21 Uhr.
Zentrale Kinder-Notfallpraxis am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
78730 Esslingen. 
Zu diesen Zeiten können Patienten 
ohne Voranmeldung in die Klinik kom-
men. Im Anschluss an die Öffnungs-
zeiten betreuen Ärzte der Kinderklinik 
Esslingen in denselben Räumen Not-
fälle. 

HNO-Notdienst
Notfalldienst Stuttgart: 
Tel. 0180 5003656
Notfalldienst Esslingen: 
Tel. 0180 6070711

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen. Zu 
erfragen unter Tel. 0711 7877755 oder 
online unter www.kzvbw.de
24 Std. Notdienst: AllDent Zahnzent-
rum Stuttgart, Heilbronner Straße 72, 
70191 Stuttgart, Tel. 0711 2524610, 
www.alldent-zahnzentrum-stuttgart.de/
zahnarzt-notdienst-stuttgart.html

Ambulante Pflegedienste

DRK Ambulante Dienste
Tel. 07021 739030

Ambulanter Pflegedienst Geiselhart
Tel. 07024 409550

Sozialstation
Wendlingen am Neckar e.V.
Tel. 07024 929392

Tierrettung Esslingen

24-Std.-Notruf
Tel. 0177 3590902

Tierärztlicher Notdienst

Bei Notfällen während der Woche ist 
der tierärztliche Notdienst beim Haus-
tierarzt zu erfragen.

Sanitär Notdienst
Notdienst der SHK-Innung Sanitär Hei-
zung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10 
bis 18 Uhr.

11./12.1.:
K. Haug & K. Sohn GmbH & Co. KG, 
Tel. 0711 4890800

APOTHEKEN
NOTDIENSTE

Die Notdienstbereitschaft beginnt 
morgens um 8.30 Uhr und endet um 
8.30 Uhr am folgenden Tag.

Freitag, 10.1.
Apotheke am Markt, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Kirchheimer Straße 4, 
Tel. 07024 - 73 13.

Samstag, 11.1.
Kastell Apotheke im Kaufland, 73240 
Wendlingen am Neckar, Wertstraße 12, 
Tel. 07024 – 8 05 82 10

Sonntag, 12.1.
Löwen-Apotheke, 73240 Wendlingen 
am Neckar, Albstraße 31, 
Tel. 07024 - 73 63.

Montag, 13.1.
Mörike-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Kirchheimer Straße 7, 
Tel. 07022 - 3 14 12.

Dienstag, 14.1.
Eberhard-Apotheke, 73274 Notzingen, 
Wellinger Straße 1, 
Tel. 07021 - 4 53 51.
Steinach-Apotheke, 72622 Nürtingen, 
Steinengrabenstraße 17, 
Tel. 07022 – 3 47 47

Mittwoch, 15.1.
Stadt-Apotheke in der Praxisklinik, 
72622 Nürtingen, Bahnhofstraße 5, 
Tel. 07022 – 5 21 53

Donnerstag, 16.1.
Rauner-Apotheke, 73230 Kirchheim un-
ter Teck,Tannenbergstraße 40, 
Tel. 07021 - 5 21 01.
Hirsch-Apotheke, 73257 Köngen, 
Hirschstraße 3, Tel. 07024 – 8 13 16

Freitag, 17.1.
Center Apotheke, 73779 Deizisau, 
Plochinger Straße 40, 
Tel. 07153 – 55 00 77
Stadt-Apotheke, 72631 Aichtal 
(Grötzingen) Nürtinger Straße 2, 
Tel. 07127 – 96 99 35

Die aktuellen Notdienste finden Sie 
auch im Notdienstportal der Apotheker-
kammer im Internet unter http://lak-bw.
notdienst-portal.de

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Lecker luftig

Zweierlei Dampfnudeln
Schwierigkeitsgrad: mittel
Nährwert: Pro Stück: Kcal: 162, KJ: 684, E: 3 
g, F: 7 g, KH: 23 g;

Koch/Köchin: Christina Speißer-Eberhar-
dinger

Einkaufsliste:
•	 500 g Mehl (Type 405)
•	 275 ml Milch
•	 20 g Hefe
•	 150 g Butter
•	 1/4 Vanilleschote
•	 2 Eier (Größe M)
•	 70 g Zucker
•	 0,5 Bio-Zitrone (Abrieb)
•	 1 Prise Salz
•	 Zwetschgenmus

Außerdem
1 Auflaufform mit Deckel, ca. 40 x 25 cm
etwas Fett zum Einfetten der Auflaufform

Zubereitung:

Hinweis: Für ca. 20 Stück

1. Für die Dampfnudeln Mehl in eine 
Schüssel geben und eine kleine Mul-
de in der Mitte machen. 150 ml Milch 
leicht erwärmen, Hefe in die Mulde ge-
ben, warme Milch dazugeben und zu 
einem Vorteig verrühren.

2. Den Vorteig mit etwas Mehl bede-
cken und 10 Minuten beiseite stellen. 
100 g Butter flüssig werden lassen. 
Die Vanilleschote der Länge nach 
mit einem Messer halbieren und mit 
dem Messerrücken das schwarze 
Vanillemark aus den Hälften heraus-
kratzen.

3. Eier, flüssige Butter, 60 g Zucker, Zitro-
nenabrieb, Vanillemark und Salz zum 
Vorteig geben und zu einem Hefeteig 
kneten.

4. Den Hefeteig auf einer bemehlten Ar-
beitsfläche noch einmal kurz durch-
kneten, zu einem Strang rollen und 
diesen in 18 bis 20 Stücke teilen.

5. Die Hefeteigstücke mit den Händen 
rund formen.

6. Den Backofen auf 190°C Umluft vor-
heizen. Die Auflaufform einfetten.

7. Die Hälfte der Hefeteigkugeln mit 
Zwetschgenmus füllen und abwech-
selnd mit den ungefüllten Hefeteig-
kugeln in die vorbereitete Auflaufform 
setzen.

8. 50 g Butter, 125 ml Milch und den rest-
lichen Zucker (ca. 10 g) in einem Topf 
warm machen und in die Auflaufform 
gießen.

9. Die Auflaufform mit Deckel in den vor-
geheizten Backofen schieben und ca. 
30 Minuten backen.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 - 
18.00 Uhr im SWR


